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Kiarlsrnhe , Samstag den L8 . Inn » Jahrgalifl »

Aufräumungsarbeit .

fSSon unserer Berliner Redaktion .) ^
Berlin 2t ' suni Wie glücklich haben wir uns den ^ .ag g«-

< an dem sich 6 . , Zuixlwort Ä aus bei gepreßten Brust
'len wird und wie grausam ist die SStvfuchreu .

Wir haben den Krieg v . .^ >ren , sind und wehrlos , müssen

r
'
&ulbcn dcifc über « Millionen bisherig « Rnchscmgehonger unter

Me Herrichast kommen , sind W Jahrzehnte ^ naus - kla
^

n srem
'» Kapitals . Wir haben v-rloren . was wir in einem Za^rhmi-

an Wohlstand , an Macht und Wohlbehagen mühsam erworo . .,

^ u . Aber eines besitzen wir noch : uns selvst . , .. .
Gelingt es uns die Kräfte zu wecken , dre wahrend des - tzten

Zehntes unlere Arbeit aufeinandertürmten , dann brauchen
ro .

zu verzagen . Gewig , wir müssen wieder vonvorne a
d-r da ? ist kein Unglück . Die Not stählt den Willen . Die -Kmut

cht bescheiden . Die Gewalt , die man un » antut , stärkt un,er

^ vür den inneren Aufbau ist also ^ ie .Dahn frei und er

r 'dn ja auch die Voraussetzung für die Hoisnung , daß das unrecyc

J heute nickst von Dauer sein wird . Vielleicht waren ©ti : imi « =

^ zu Grunde gegangen , we .m uns der Sieg mit reichen

£ Cchch gefallen wäre . Anzeichen eines mneren ^ rfall ^
s waren

^ genug vorhanden . In dem Reichtum , m dem „ ch gw &e ®olfs -

^ breit machten , erschlafften die Energien , die Grundsatze und ,

^ das schlimmste war , die sozialen Gewisiensregungen . Der -tanz

? baS goldene iwlb mußte zu einer Kata,trophe fuhr <n . Aufdem

^ envollen . an Entbehrungen und Mül ?en reichen Made aufwärts ,

^ mir beschreiten müssen , um unser Luheres Da,em
Men , können unsere inneren Tugenden neu erstarken , kc.nn sich
^ ! e Eemeinschastsgefühl wieder enger zusammenflechten . .

Aber es genügt nicht , daß man das Volk zur Arbeit

y uni) Parlament , die nun den Kopf , rer haben von den- Sorgen

5 die Gestaltung des Friedensschlusses und auch das Versa,iungs -
»Ziide in

'
nSckiwr Zei ? unter Duck' br .ngen . Muhten , lch letzt vor

S Mit den inneren Migständen beschäftigen , den traurigen Ueber -

Absein ?><*m « rif -aes die den 5) < tb aller 11 Kauften Inliwit .

M habti « es
'
erl ^ ' t .

'
dak die friedsectizslen , zu^ erlässissten Staats -

J U 'ütt s-ck in revolutionäre Feuerkopie verwandelten . Mit de: i5r -

. r r unq ) a » es sich um Kriegspsychose handelt , tastet man nur an

F Oberfläche . Die schamlose Bewucherung des Bürgertums , die Vit-

ntt IT Not und Sorg ? aller derjenigen , die ans dem Krieg kein gewinn -
' iMtibes Unternehmen machen konnten oder wollten , entfremdet
^ Staate seine besten und treuesien Zingrhyrlgen . Wenn Bcarnte
^ bebördliche Arbeiter in der Verzweiflung darüber , wie sie aus

Vcrichuldung herauskommen sollen . Erhöhung des Gehalt «,

Tnierunsszulagen fordern , so rechnet nian ihnen vor , dag ihre
^ deruwa dem Staate so und so viele Millionen kosten wird . Mit

geringen Abfindung ihrer Wünsche wird aber beute bei den

^iigen Lebensmittelpreisen der Not nicht abg ^ olfen . Es ist kein
^ "ndsr . wenn die aährende Unruhe , die auck unser W . ' »chaftsleben

. ichx in Mitleidenschaft zieht . >' rtwährt . Ebenso dirzsichtig ist es ,
Artige Lobr . beweaungei , lediglich auf Hetzereien zurü -. ». süb: en .

J Volk ist im großen und gan ^ n gar nicht so unverständig . Die

Alande sind aber so , das; die Wortführer der allgemeinen Kwfien
'" i Prediger in der Wüst « sind . Die Tatsachen geben ihren Anklagen

recht das, die Leidenschaft nur zu leicht emporzüngelt . Wir

Achten mit
'

Ernst betonen : Es ist eine Lebensfrage für oen
und d ' -nit äußeren Frieden , eine Schicksalsfrage vor aN . m

dir Graß, . - ^ si endlich mit eiserner Energie auf eine
».gliche Eeflaltun -, der Lebensmittel - und Waren -

kj
te Uc hin ' ewirkt wird . Dann fallen auch die Streirbewegungen .

»°
. !ich so leicht zu politiscken Unruhen auswachisen , in svch zusammen ,

gliche Handhaben und militärische Machtmittel sind genüge, .!.
^ Znden. Bisher seilte nur der ernste Wille .

L Dg, Rechtsempfinden im Volke verlangt , dah die Kriegsbeute
^ über Nacht reich Gewordenen , >ie sich im öffentlichen Leben so
Irlich breit machen , nun endlich energisch angesagt wird , damit die

^ »erlast nicht für diejenigen zur Qual wird , die draußen ihr
S*n eingesetzt haben . Die allgemeine Empörung verlangt , daß allen
i ^ nsmitteMdebungen , der allzu gewissenlosen Verteuerung der
Auktion , der migleichm

" Verteilung der hereinkommenden

überhaupt je einen Sinn und Zi »eck hatte, !, diesen nun bis zum
letzten Rest eingebüßt haben . Sie dienen uu noch dazu , die wirt -
fchaftliche Blutzirkulation zu stören und zu gefährden .
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vie Reichzveronügungsftener .
□ Berlin , 27. Juni . Der Gesetze»tw »rf über eine Reichsver -

gttügungssteuer bestimmt , daß nach Z 1 dieser Steuer unter -

liegen :
1 . Theatervorstellungen . 2 . Sonstige von Maischen ausgeführte

Darstellungen (Variet . -s - , Spezialitäten - und Zirkusvorstellungen ,
Vorführung der Tanzkunst und ähnliches . Tingeltanzel - und Kaba -

rettvorstellungen - und Vorträge . Vorstellungen in Marionetten - und

Budentheatern . Vorführungen abgerichteter Tiere usw .) . I . Vorfüh -

rungen beweglicher Lichtbilder . L Volksbelustigungen (Karussel ,
Schiffsschaukeln . Schießbuden Würfelbuden , Kiafthämmer u . a .) . 5.

Konzerte , andere musikalische Dirrstellungen . Vorträge . Vorlesungen
und Deklamationen . 6 . Sportliche Veranstaltungen . 7 . Tanzbelusti -

gungen , Karnevalsitzungen , Kostümfeste . 8 . Ausstellungen , abgesehen
abgesehen vmi den nickt ErwerVszwecken dienenden Museen , ferner
Schaustellungen , politische Veranstaltungen , sowie Sehenswürdig -

keiten und Lustbarkeiten aller Art .
Politische Versammlunklen werden dai>urch nicht steuerpflichtig ,

daß Speisen oder Getränke verabreicht werden , lt>8T)tenä> andere Ver -
aniialtungen , auch wenn sie unentgeltlich besteuert werden
müssen , sobald Speisen und GetrünZe gegen Le - w: . . verabreicht
werden . Die Steuer wird eniweder m Form vv.» artensteucrn oder
Pauschsteuern erhoben . Tie Karten ste u er gebt von L Psg . bis
auf 4 .30 Mark für Eintrittskarten , welche J5 Mark kosten. Die
P a u s ch st e u e t wird nach dein Flächeninhalt des Raumes , in
welchem das Vergnügen stattfindet , berechnet . Für das Halten eines
Schau , oder Scherzautoniates oder einer Borrichtung zur
meä)anischen Wiedergabe nrusik^lifcher oder gesprochener Stücke ,
Klavierspiele , Sprechphonograpben , such cn öffentlichen Orten und

/Plötzen , oder in Kost - lind Sckzonkwirlschanen , s»t»ir in sonstigen
Räumen , in fcen»n Speisen und Getränke gegen Entgelt abgegeben
werden , ist für jeden angefansenen Betriebsmonat eine Steuer von
der Höhe de? Anschaffungspreises zu entrichten . Leierkästen und Spiel -
doken sind frei . D :e Gemeinden , denen seither die Steuerguelle
geborte ; werden dadurch abgefunden , daß da» Reich nur die
Hälfte der Steuer für sich beansprucht , llelx' r die Verwendung
des anderen Teiles , insbesondere über >? ine völlige oder teilweise
Ueberweisung an die Gemeinde trifft die Landesregierung Bestimm
mungen , Sie den Gemeint » gestattet,Zuschläge ^ >i ertieben .

Dieses Gesetz soll am 1 . Oktober >d . I . in Kvatt treten .
werden gleichzeitig die Vorschriften der Bv '» und ••• «
ineinden außer Kraft treten , welche die Steuerquellen für sich vor -
behalten haben .

durch schiverste Gtraj ^ ? ntqegengewirkt wird . Es ist «ine

p̂ rzeihliche Schwäche , man nicht den Mut findet , auch endlich
^ >ril mit den KrieMlg ^ iellschaften aufzuräumen . >>' >' knmeit sie

:t

Nor d m frieden.
Reue deutsche Noten an Clemenerl »» .

WTB . Versailles , 21 . Juni . Gesandter von H a n i e l hat heute
tnt Auftrage des ^leichSministerS des Aeußern dem Vorsitzenden der
Friedenskonferenz Clemeneean zwei Noten zustellen lassen .
In der ersten Note erklärt die deinsche Regierung , sie habe aus der
Note vom 21. 6 . entnommen , daß die alliierten und assoziierten Re -
gierungen auch diejenigen in ihrem Memorandum vom t6 . ds . MtS .
enthaltenen Zusage ^ al » verbindlich ansehen , die nicht ans -
d r ü S l i ch in die B est i m m u ngen deS Friedensvertrages
cniftmomnlen sind und sie kein« Bedenken haben dagegen , daß zur
Vermeidung von Mißverständnissen ein Teil dieser
8 u s a g e n in dem einem Schlußprotokoll de? in der Note vom
21. ds . vorgeschlagenen Inhalts niederbiegt wird .

In der zweiten Note erklärt die deutsche Negierung , daß sie ge¬
mäß Art . 432 des svriftbeiiSoerfrntfCs sich ' ni ch t v e r v f l i ch 111
k,alte , das von den alliierten und assoziierten Mächten ausgearbeitete
Abkomm en über die Rhein lande ohne toeitereS als bindend
anzuerkennen . Ferner würde es nach Absicht der deutschen
Regierun « im beiderseitigen Interesse liegen , wenn !>er mitgeteilte
Entwurf in den Bestimmungen , die den praktischen Be »
Äürfnifsen nicht entsprechen , z«m Gegenstand besonderer
V e rha n d kn n g e n gemacht würden . 5 « deutsche Regie »
rung , die die Unterzeichnung deS Äbkomn«en? zu v e r w e i ,
eetn nicht in der Lage ist, hält es unter allen Umständen für

n o t w e n o i g, daß alsbald nach der Unterzeichnung BevoNmäch »
tigte beider Vertragsparteien zusammentreten , *..», • die ^Bestim¬
mungen des Abkommens zu ergänzen und 311 berichtigen .

Die Zeremonie d«r U »te, ^ ichn» «g.

Versailles , 27. Jnni . Die Blätter bringen ihr Erstaunen zum
Ausdruck , daß die deutsche Delegation , welche unter ,
zeichnen soll, nur «»£ zwei Mitglie d e r n besteht . Zabl ,
reiche Blättern erinnern ferner daran , daß Müller in : Juli 1914
den französischen Sozialisten erklärte , die deutschen Sozialdemokraten
unirden im Kriegsfall ? die Kriegskredite verweigern . „ Petit Pari ,
ften " meint , daß durch die Entsendung von Müller und Bell öie
deutsche Regierung dw Verdienste der Sozialdemokraten und des
Zentrums unterstreichen wolle . — „ Maiin " schreibt : ..Daß die
deutsche Delegation auf ;>tcei Mitglieder beschränkt ist . ist von der

deutschen Regierung zweitelloS gewollt und berechnet , um den Wert
der Annahme des Friedensvertragev durch Deutsch¬
land herab zusetze n .

"
„

'

Wilsons CwtMierwts am} Poincarö » TrinZspruch .
— Versailles , 27. Juni . Die Abendblätter veröffentlichen die

Erwiderung Wilsons auf den Trinkfpruch Poinear « s
beim gestrigen Festsaale im Elysee . Wilson drückte zunächst sein ? -e-.
dauern darüber aus . daß er Frankreich verlaisen müsse. S «' > Aus -

enthalt in Frankreich und die enge Fühlungnahme mit seineu
rern hätten bewirkt, ^ daß er setzt besser als früher die Gründe für o\<-
Ambitionen und Grundsätze des Landes begreife , aus denen ln-raus
die große Nation handle .

'
An langmonatigen Konserenqarbciten

habe er gesehen , baß alle Mitglieder der Konserenz durch eine Zimmer
tiefer werdende Sympathie und größc ^ s gegenseitiges Verständnis
in Freundschaft verbunden wurden .

. .Wir trennen uns nicht"
, suhr Wilson fort , „nach beendetem

Werke werden wird doch ein Werk zurücklassen , dessen einer Tei ''

beendet ist, dessen allerer nur skizziert wurde . Di ? Friedens -
ausarbeitung hoben wir beendigt : aber wir haben den Plan
der Zusammenarbeit erst begonnen , der , wie ich glanbe , sich
in den kommenden A« hren »« »breiten und festigen wird , sodaß die
Hände , die wir heute drücken , sich niemals wieder loslassen werden .
Auch weiterhin werden wir Kameraden und Mitarbeiter an einem
Werke fein , daß als ffeme!nsa>astlichcr Wille uns zur gemeinschast --
lichen Auffassung von der Pflicht und den Rechten oer
Menschen aller Rassen und Länder führen wird . Ist die -
ses ernillt , dann wird in Wahrheit ein große ? Werk vollendet sein.

„Früher haben die Nationen untereinander Verträge abge->
schlössen , aber niemals Assoziation«,i gebildet . Die llebel diees
Krieges ivaren seljr groß 1 awr er hat der Welt die große moralische
Notu ' endigkeit gezeigt , daß es zu den böchsten notwendigen Han >d-
lungen gehört diese Einigung zn vervollständigen , damit ein solches' lebel sich niemals wiederholen kann Es oenügt nicht , eine Nation
zu besiege « , die ~'»" -mal Uebl « , tat . Eb fo wichtig ist es , daß all —
Nationen , M« «.»», anschicken, ihr nachzuaymen . eine Warnung « -»
t»uÄ >e , daß s!« ihrerseits besiegt und der Verachtung auvg ^n .̂ '
würden , wenn sie versuchen sollten , eine entehrende Handlung zu l?e-
gehen . Obwohl der O , ean sehr Sreit ist , wird er in Zukunft sehr
s ch mal erscheinen . Es wird uns leichter fallen als bisher , uns
gegenseitig zu verstehen und mit uferen ständigen Zusam -menkiinften
zum Zwecke unseres Zusammenwirkens wird sich dieser Verband zu
einer Tat entwickeln » nd di 'se Tat unsere Gedairken und unsere Ab -
sichten erleichtern/ ' Zum Scblusse trank Wilson aus die Woblfahrt
Frankreichs , auf ein immer engeres Zusammenwirken aller Völker
und auf die Befestigung aller Einflüsse , die den (Seist und die Ziele
der Menschheit erheben .

Wilso « « her einen Vertrag zwischen den Großmächten der
Entente .

WTB . Paris , 27 . Juni . Renter . Beim Abschied von den
amerikanischen Delegierten erklärte W i l so n . er sei b e r e i
einen Vertrag zu unterzeichnen , in den die Ver -
einigten Staaten und Großbritannien sich ver-
pflichten . Frankreich zu Hilfe zu kommen, falls es von
Deutschland bedroht wird .

WTB . Washington, 27. Juni . Der Senat nah« eine Cutschlichung
an . in der Wilson nm ?l « s : lärung Wer die Politik der
Regierung in Sibirien und die Belassung ameetkani »

scher Trupp ?n in Sibirien ersucht wird .
•' ' » II »>» HHHH1IMIIII1III— ■

Ein LanHsmakN .
Aus dem »esei-ten Miesbad«" .

Von Hermann Schreiber .
.̂ . Cr zählte zu den Persönlichkeiten , die stets beschäftigt sind , doch
Ivweisüch keinen Berus baben . Zu den PerfönlicUeiten , die man
'.^ » ' idet zu grüßen , die aber äußerst devot den schmierigen Schlapp -
^ schwen ^ n . Die allerorten zu treffen find , die ausgefranste Hosen
^ Lackschuhe tragen und mit der Biedermiene einer ehrlichen Uebev-
3ung das Schwinden von Treu und Glauben in dieser jammer¬

en Welt beklagen .
Iii, sind unrasiert und haben schwarze Fingernagel und der
ĵ e Linne würde sie vielleicht in die Klasse der Schieber mid Schmu -

eingereiht baben .
Also zu diesen Herrschaften zählte auch er . Ich benutze ausdruck -

ß? dos Imperfekt ^ zählte "
. Denn als ich vor kurzem den gcimnutcn

52 " in der Loge deS Hofths « terS bemerkte , und fei « tadellose Aus -
ij^ Ung in der Wilhelmstraße bewunderte , da mußte ich mein Urteil
uJCt umwälzenden Revision unterziehen , da er ja einen funkelnagel -

Anzug von echt englischem Schnitt , amerikanische Halbschuhe
^ ein Odeur an sich hatte , das urlverfälscht pariferisch roch. Außer -
ti?! teu» er Handschuhe und ein Savoir vivre zur Sckxru, das mich
^ ichüchtern mußte . Cr grüßte gönnerhaft und drückte mir sogar

Hand . Es entwickelte sich folgendes denkwürdiges Gespräch :
3ch : . Ich sehe, es geht Jlinen gut , mein Herr . In welcher

betätigen Sie sich zurzeit ? '
'

» Iih bin in dem Büro des „ Administrateur du Cerele ^ e
^^ badew -BWe , Abteilung A " jur Erfassuirg des widerrechtlich aus
»Ellrich und Belgien fortgifiMrterl Nrivateigentxm «" u» d als"

Undiger Berater insbefonde ^ Grniittelu .rrgSdtenst tätig " . '

« ch : » »Sicherlich eine gute BefchästiiNing ?"

^ 'ir : »Danke es geht . Ich erhalte natürlich einen fester . Gtehclt .
fj|t - fetzt sich mein Verdienst in der Hauptsuche aus den Prämien
Ii» Erfolgreiche Unternehmungen zrssammen . So ermittelte ich kürz«
V 'n

.kcr Villa eines deutschen Offiziers eine vollständige Woh .
.̂ . '"»e ' urichtuiig auf St . Oit -emin stammend . Wert 100 OCO ff res .

- chlag
>. " « Ken s.aa . « oer riemere ijauc werien :a auq ganz hübsche

ad ".
? ch : »Eine äußerst segensreiche Tätigkeit . Wa ? geMi ' Tjf mft
^Wfcho» Besitzern dieser Ae»ensiävde .?

'

Er : »Die werden verhaftet und wessen Plünderung vor ein
französisches K « egsgericht gestellt ."

Ich : »Befriedigt Sie Ihr tetziger Beruf ? Stört er Sie niicht ,
Landsleute den Franzosen an ? Messer zu liefern ? "

Er (voll gerechter Empörung ) : „ Landsleute ! ! Solche Menschen
ünd nicht meine Landsleute ! Das sind keine Deutsche , du das tatenI
Rauben und Plündern . Pfui Teufel ! ! <Mit »inxr schönen Geste ) :
Ich glaube » ur meine Pflicht zu erfüllen , solche Verbrecher einer
Gerechtigkeit zu überliefern .

"

Ich : ..Sie find ein Ehrenma .vi ".
Er lliebenswüÄig ) : ,.O bitte , ( mir die Hand reichend ) . Denn

ich etwas für Sie tun kann ? Wir köi» »»n noch Hilfskräfte in der
Abteilung A gebrauchen . Ss liegen K»«r hunderte von vewer ^ i» « en
iwt . Aber ich babe Einfluß "

Ich : »Danke — Danke . Ich verlasse demnächst das besetzte
Gebiet ."

Er (lebhaft ) : „ Sie kehren lfckj Deutschland zurück ! (mit edlem
Pathos ) : O grüßen Sie mein Deutschland — dos stolze fmit wänen -
»rftickter Ömw ) das arme — ptedemßtigte Deutschland " .

vsm Elend w der Welt .

0 Im Scmmet 1719, also j»st v «r zweihundert Zähren , erschien in
Frankreich ein Buch >inter dem Titel : „Re «e uud ergötzliche Geschichte
oo !u Bonhomme Misöre , aus dsr man ersehen wird , was die Misere
ist, woher sie entsprungen ^ wie sie den Tod betrogen und wann jt£
enden wird .

" Wenn man dem Schiiler -Wort aus „Faust " Glauben
schenken will , d»ß man „fletuft »ach Hsu

'e tränen kann , was man
schwärz auf weiß besitzt

"
, so ,«äbe es erst seit 2W Iahren Elend ans

der Welt . Aber die Tatsache ist leider die . daß die Legende , von der
hier die Rede sein soll, viele hundert Jahrs älter ist als ihre erste im
Druck festgelegte Fassung . Auch .in der deutschen Literatur ist dasselbe
Thema verschiedentlich und vom Original vielleicht unabhängig vari «
iert » Mten . Ja , es gibt sogar Stimmen , die behi » pten . daß das Ori -
ginal irgendwo in deutschen Landen zu such 'n ist. Da Belege noch
nicht vorliegen , so halte ich mich an die bis jetzt gsgebenen Tatsechen
und nehme an , dah der Gutmann Elend franMfcher Abkunft ist. And ,
wie man gleich sehen wird , spricht sehr viel für diese Auffassung .

Tut Inhalt fest 9*«ew* e , die hevte in 5elnsm frwWiich ** Sch'il -
bvch Tthfeu darf , ist eitvr , der : Die Heiligen Peter und Pnti m « »>vii

einst auf einer Wanderung von e .nem f - ^ . . ren Unwetter über »
rascht . Gänzlich durchnäht kommen ste endlich in ein Dorf , aber ver -
Leblich klopsen sie bei allen Reichen um ein Obdach an . Nur i,-r Bon »
homme Misöre , der Aermste , hat ein Herz für die Nöte der beiden
Fremdlinge , denen er gern ein Bund Stroh sowie von seinem kargen
Imbiß g " »nit . Die Heiligen wollen sich selbstverständlich für dies»
Menschenliebe erkenntlich erweisen und gestatten dem Gastgeber einen
Wunsch . Diesem find gerade von feinem einzigen Birnbaum von einem
bösen Nachbar alle Früchte gestohlen worden : und so bittet er denn
um die Macht , daß jeder , der den Baum Mteigt , oben bleiben muß .
solange es Misere gefällt , und erst wieder herunter kann , wem , Misüre
ez erlaubt . Kott gibt dem Kebet der Heiligen segnende Kraft . Im
nächsten Jahr klettert der diebische Nachbar wieder auf den Baum .
Mise-re erprobt jurn ersten Mal seine Kraft und entläßt schließlich de»
UebeUäter . als dieser gelobt , niemals mit bösen Absichten zurückzn»
kehren . Als unser Äuwiann ein Greis geworden ist, tritt eines Tagss
d- r Tod mit seiner Sense in die Hütte . „Du mußt mit mir !" — „Ja .
aber laß mich nur n«ch eine einzige Birne von meinem Baume essen !"

— ..Meinetwegen , hole dir eine !" — „Ach . ich bin zu schwach, willst
du mir nicht eine holen ? " Der Tod , gutmütiger als sonst, tut dem.
Alten wirtlich den Gefallen . Er kann nicht wieder herunter . Er tobt ,
er ilncht , er droht . Alles »ergebene . Er muß sa^ ießlich feierlich ge-
loben , Misere eist am Tage des jüngsten Gerichts zu holen . So bleibt
MisHre denn auf Erden , bis dieser selbst das letzte Stündchen schlägt,
das man schon die große Stunde nennen muß .

ChsmftewR ), einer der besten Kenner der älteren , französffche?».
Literatur , der auch Sber den Ursprung unserer Legende geschrieben
hat , konnte eine ältere Ausgabe als die von 1719 nicht emttteln , ver - :
mutet aber , daß eine solche vielleicht in de: von Rikolas Oudot 16<ir>

'

rcrarstnlteten Sammlung einmal vorhanden gewesen ist. Die Einzel -

heit , büß der ^Tod mit Sense kommt , läßt den Schluß zu . daß die Le-

gende , in dieser Fassung , au » der Zeit de» Holbein -Totentanzes stammt .
Eine Erzählung de» Neapolitaners MSrtmoe „Fedengo " aus J>e~ An¬

fang des IG. Jahrhunderts hat ein »lanz ähnliches Motiv aufzuweisen .
Aber während de? Charakter des itzlienischen Helden verbittert , je
rvchsüchtig ist , glaubt Felix Franck in der „Revue de l 'Fnstrurtio «

niMiqne * im B »nhomme Mis .zre einen irischen Fra »xosen erkenne :»

,ju nt ^ iferi , der in den Nöten des Mittelalters «« Besch jawohl

*" ■■■ •• .» < fr " r JB
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Sie Wirksamkeit des Friedensvertrages .
AZTB . London , 27 . Juni . Reuter erfährt : Der Frie -

densvertrag wird rot Ablauf eines bestimmten Zeitrau¬
mes , wahrscheinlich dr - i bis vier Woche n , nicht in
Wirksamkeit treten . Der Aufschub ist durch fcte Bestim¬
mung verursacht , daß der Vertrag von den Parlamenten
der einzelnen beteiligten Länder ratifiziert werden mufr.
Di « gegenwärtigen K r i e gs m a tzn a hm e n . einschliesslich
der Blocka,de . werden daher in der Zwischenzeit zwischen
der Unterzeichnung und der Ratifikation in Kraft bleiben .

Die Summe für die U-Boot - Schäden. V
®ch . Rotterdam , 28 . Juni . (Privattel .) ,,B ! a.i'.chefter

l^ imrdian " behauptet , dah für die Schäden desdeutschen
U - Bootkriegies allein 60 bis 7 0 Milliarden
Schilling von Deutschland an die Alliierten zu zahlen
«lud .

Zur Friedensdebatie in der französischen Kammer .
WTB . Versailles, 27. Jtmi . In der „Herne" führt S e tu 6 a i

aus . die Kammer werde zwar die Vertragsklauseln nicht
abändern , aber der Friedensa usschuh der Kammer habe
doch die Aufgabe m erfüllen , not Parlament und Land en,e g r o h e
Debatte über die Lage Europas und der Welt nach dem
Kriege zu provozieren. Der Ausschuß werde die Illusionen Wer
das B l e n d -v e i f , womit man während der Konferenzarbei -
ten die Oeffentlichkeit getäuscht habe, zerstreuen und d !e Gefahren
aufdecken müssen, welche dieser Vertrag zur Folge habe.

Zunächst handle es sich um die Beziehungen Frankreichs
zu seinen bisherigen Bundesgenossen In Italien sei die
öffentliche Meinung gegen Frankreich entfesselt Die Haltung
der künftigen italienischen Cammer und die künst 'ven Richtlinien
Italiens in der europäischen Politik könnten sehr wohl alle Hoffnungen
vereiteln , welche man noch vor einem Jcchre auf ein ZusammenwiriÄ?'
Frankreichs und Italiens gebaut habe. Mit England miilse man
um jeden Preis die engen Verbindungen , welche eine notwen¬
dige Grundlage für Westeuropa seien , erhalten . Nichts bedrohe sie,
nicht wahr ? England nimmt für feilten Teil fast ganz Afrika ,
ganz Arabien und Mesopotamien , Man könne wohl nicht
glauben , dag die Vereinigten Staaten kiinftig in Arne »
rika bleiben werden.

Ms kam es denn, das; Amerika keine dauerhaften
Bandemit Frankreich ankiinpfte, wie Wilson es oewollt hatte ?
Rußland könne Frankreich nicht mehr zu seinen Verbünde -
ton zählen. In Ruhland sei Frankreich das meistgehafste Land . Die
Lage sei ernst, denn morgen würden unsere gestrigen Feinde ein
russisches V ii n d .? i s gegen uns vorbereitet finden. Der Friedens -
»ertrag begründe dieses Bündnis . Ein überaus großes Polen
welches wir als Bollwerk errichten wollen; werde gegen sich «nd
gegen uns die Anstrengungen Rußlands und Deutschlands vereinigen.
Die ? sind die Gefahren, die der Friedensausschuß, falls er aufrichtig ist,
aufdecken müsse Ihnen ,icgeni!Ser wird er uns in einer abgeänderten
Gesellschaft der Nationen ein Mittel zum Heile zeigen .

Tie Geqiwrfchast gegen (Nemenceau.
o. Basel, 28. Juni . sPrivattel .) „ Echo de Paris " meldet : In

Paris sind Bestrebungen im Gange , welcbc auf den gewaltsa¬
men Stur .? Clemeneeaus abzielen.

' In einem Gasthause in
der Nue de Royale t'-at vor wenigen Tagen ein« geheimnisvolle Zu -
^ ammenkunft staltgefunden , an der geh » französische
Politiker , darunter sehr bekannte, teilgenommen haben und in
deren Verlauf Dispositionen für den Feldzug gegen Cle «ten .
c c au getroffen wurden . Elemeneeau bat über diese Ilmtriebe ein-
gehende Informationen einholen lassen .

Clemecevu und die türkische Frage .
= ■ Versailles/27 . Juni . „ Petit Parisien " meldet, daß Clemen «

ceau im Namen der Friedenskonferenz dem Borsitzenden der tür -
tischen Delegation eine Antwortnote zukommen liefe,in weicher Cleureuceau ihn daran erinnert , das; die Türkei gemäß
der Denkschrift der türkischen Delegation keinen Grund zu
dein Konflikt mit den Ententemächten hatte , und lediglich
als gefügiges Werkzeug Deutschlands in den Krieg gezogen sei.
Clemenceau erklärt , daß die These der türkischen Delegation , wonach
die Verantwortlichkeit für die erbarmungslose Kriegführung
und die unerhörten Greuel und MasakerS den jetzigen Führern
des türkischen Volkes nicht zurLast -gelegt werden dürfe , für die
Alliierten unannehmbar sei . Auch müsse die Türkei die
Folgen des verlorenen Krieges auf sich nehmen.

Die völlige territoriale Wiederherstellung der
Türkei sei gleichfall ? unmöglich , du die T ü r k e i sich stets
unfähig erwiesen hätte , fremde Völker , welche sie beherrschte ,
ßriedlick zu entwickeln . In allen Gebieten , ivclchs die Türkei mit den
Wafien erobert habe , fei die materielle Wohlfahrt und Kultur fre*
funken. Auch das Argument der türkischen Delegation , ivonach daS
isla misch - türkis che Reich unverändert erhalten
Werden müsse , weil es Vertreter des religiösen Gedankens
des Islams sei, könne von den Alliierten nicht angenommen
werden. Die ganze Kriegsgeschichte zeige , daß dieses Argument auf
nichts beruhe. Welches könne denn die religiöse Bedeutung einM
Kriege» sein, in welchem dos protestantische Deutschland iMff
das katholische Oesterreich , das orthodoxe Bulgarien und die
mohammedanische Türkei sich verbündeten, um ihre Nachbarn auS-
Mplüickern.

In dieser ganzen Angelegenheit seien die «ruf Befehl der hlrfr «
scheu Regierung erfolgten ArmeniermassakerS die einzige Gelegen-

später im Wünschen so bescheiden geworden sei . Als in der Mitte des
18 . Jahrhunderts in der Bretagne eine andere Fassung der Legende
erscheint , ähnelt unser Gutmann schon ein wenig seinem italienischen
Bruder . Aus dem Elend kommt ihm Zorn ; Haß und Rache sinnt er
gegen den bösen Nachbar. Der spätere Kritiker ist so naiv , hier schon
eine » Schatten von 1789 vorweg sehen zu wollen. Franck nimmt des-
halb die Sage für sein Vaterland in Anspruch , weil das Volk der
Gallier nur vom römischen Joch befreit wurde, um dein der Franken
zu rerfallen , „zu 13 Jahrhunderte langer Frohn "

. Bonhomme und
der Nachbar werden symbolisch genommen . „Und wie oft hat das Vol?
mit den Räubern Nachsicht xehabt, ihnen sogar das eben geraubte
überlassen, wenn sie nur fortan Frieden halten wollten . Ist es auf-
fallend , wenn Bonhomme endlich einmal zornig wird und auf Rache
sinnt , er. der nie Nachsicht , nie Liebe erfahren ?"

Und weiter empfindet der Philologe die Sage als unverfälschten
Ausdruck der Volksanschauung: „Wenn der gesunde Beistand des'
Volkes eine Wahrnehmung macht , wenn diese wegen der Wichtigkeit
des Inhalts das Gemüt aller ergreift . !o gestaltet die lebendige Phan¬
tasie des Volkes die allgemeine Empfindung zu einer Volksdichtung,
die nach innerem Wert der Schöpfung eines Meisters nahe kommt.
Wenn das gesamte Volk tief bewegt ist, so stehen ihm Worte und Bil -
der zn Gebote , die . bei der größten Einfachheit , treffend find ; und diese
kleinen Meisterwerke, die in schmuckloser Form eine ewige oder trau -
rige Wahrheit ausdrücken , haben enien nnvergämstichen Wert . Das
Gewand wechselt vielleicht : vielleicht mischt sich dem Bilde auch ein
neuer Zu -, bei : aber das Wesentliche an ihm ist nicht »fällig : es ist
der treneste Spiegel der tief innerlichen Wirklichkeit !"

Heute sind wir der Mann auf dem Baum. Wir haben uns dem
Willen de? Bonhomme Misere zu fügen . Wir sind die im Elend
Befindlichen . Alfred Richard Meyer .

Die Tragödien des blauen Namanten .
Vf. Bor einiger Zeit hat der elfjährige Sohn des am,erikcuiisch:n

ÄrsUnillionärs Edward F . Biaclean. des Eigentümers der bekannten
.•
'
JeituBg „Washington Post"

.infolge eines tragischen Unglückfalles
sin«« Tod gefunden. Er spielte in der Nähe des fürstliche » Besitzes

N ? e ? ls .

heit gewesen , bei welcher man den mobammedanifchen Fanatismus
als Grundlage finden könnte . Zum Schluß erklärt die Note : Wenn
die türkifche Delegation die Initiative ergreife , daß die Türkei ' sich der
intensiven wirtschaftlichen u. intellektuellen Kultur widmen könne , so
könne nichts nützlicher für die Türkei sein und die Türkei könne dann
jefllitfic Hilfe verdienen und erhalten , welche die Entente zu gewah-
ren in der Lage sei .

Der Schntz der nationalen Minoritäten .
Schl. Rotterdam . 28. Juni . (Privattel .) Reuter meldet , dich die

Alliierten beschlossen haben , die nationalen Minori -
täten in allen ««»gebildeten europäischen, sowie in den von Deutsch -
land und Oesterreich abzutretenden Gebieten dem Schutze des
Völkerbundes zu unterstellen .

Der d^ uisch-Lsterreichische Beitrag .
WTB . Paris -, 27 . Juni . Reuter . Der österreichische

Vertrag ist fast vollständig fertig . Die übrigen Bedin¬
gungen werden nachgeholt .

Zur Rücksendung der Kriegsgefangenen .
Sch. G?nf , 28 . Juni . (Privattel .) Der „Tsmpv " schreibt ,

daß die Rücksendung der deutschen Kriegsgefan¬
genen frühestens Anfang A u g u st beginnen könne , wenn
die BorbcdrnMNgen bis dahin Mens der deutschen Rogberung
-erfüllt wären .

Sch. Rotterdam , 28 . Juni . (Privattel .) Aus Paris mel -
den die Blätter , daß die Heimschaffung der deutschen
Kriegsgefangenen cm? Frankreich und den alliierten
Ländern derart geregelt wurde , dah zunächst diejenigen Ks-
fangenen mit Vorrang heimzubefördern sind , die ihre Hei -
■iiat in d « n Gebieten haben , die zur Ablösung von
Deutschland bestimmt find .

Aus den beschien deutschen Gebiet .
o Kehl. 28. Juni . Die französischen Behörden sind entschlossen,

im besetzten badischen Hanauerland Zollstationen für
den Verkehr zwischen Deutschland und Elsaß- Lothringen zu errichten.
Die Zölle bei Einfuhr von Waren nach Elsag -Lothringen müssen sei-
iems Deutschland in den an der äichersten Grenze des besetzten Eebie .
tes liegenden Gemeinden entrichtet werden. Der Verkehr zwi -
schon dem Gebiet des Brückenkopfes Kehl einerseits und
Elsaß - Lothringen wird zollfrei sein . Gerüchtweise oer-
lautet , daß die Franzosen im besetzten Kehlet Bröckenkopfgebiei die
Frankwührung einzuführen gedenken . — In den nächsten Tagen wer-
den die Trupppen der 3« . franz . Division , welche die Besetzung des
Kehler Brückenkopjgebiets ausübt , durch jüngere Regimenter abge-
ölst . Eine Verminderung der Besatzungstruppen hat bisher nicht
stattgefunden . Man stellt neuerdings eine immer schärfer zutage
tretende Spannung zwischen den französischen Truppen
und den arabischen und übrigen Kolonialtruppen fest.
Irgend ein Verkehr zwischen den beiderlei Truppengattungen findet
schon seit Wochen nicht mehr statt .

:- : Fr -ibvrg. 28. Juni . Dw „Elsak-Lothr .-Rachr." melden : Es be°
stötigt siea , dah der französische Staat auf Kosten der das Elses?
verlassenden deutschen Zivilbewohner eine durch nichts 5« beschönigende
Raubpolittk betreibt . Alle Möbeleinrichtungen, die von den
Eigentümern verlassen wurden, find nicht nur beschlagnahmt worden,
sondern die französischen Zwangsoerwalter wurden bereits angewiesen,
mit der Veräusieruna des deutschen Hausrats zu beginnen. In Dieden-
Hofen haben öffentliche Versteigerungen von privatem deutschen Mo-
biliar stattgefunden.

Zm VerseMmg der öeutsffm Urkegsschisse .
■= Amsterdam , 27 . Juni . Di « englischen BNtter vom 25.

Juni dringen eine amtliche Meldung der britischen Admirali¬
tät über die Vorgänge aus dem britischen Kriegsschiffe „R e -
» ensc "

. N«ch der Versenkung der deutschen
Flotte am Sonntag nachmittag hielt der englische Admiral
Fresmantle eine R e d e an die auf dem '

Kriegsschiffe auf -
gestellte » deutschen Seeoffiziere , in der er von «ine ?
verraten schon Handlung sprach . Der deutsche Konteradmiral
von Reuther enviderve , daß er allein oerantworl -
lich sei . Er habe das getan , was jedtr britische See -
mann unter den gleichen Ämstouden getan haben würde ,
und er würde es jederzeit wieder tun . Die deutschen O f -
fiziere und Matrosen marschberbsn singend und , wie
die englischen Blätter mek »en . h-xhmiiiig inmitten der fie de-
drohenden Vevölterima in da« Gefttngenenlager .

Am ? Lage im Osten .
Polnische BandeirtätiAkeit.

-n.- Berlin . 28. Juni . Aus Oppeln wird oem „Berl . Lolal -Anz.
"

gemeldet , dah starke p o l r > s X • Sand fttntft de ; Front viährend
der Nacht eine emsige Tätigkeit entfaltet haben. Die große Eisen -
bahnbrücke bei Oppeln muh alle Nacht in ijestigen Maschinen¬
gewehr- uno Handgrcntcrtenkämpfen verteidigt werden. Es wird

seines Vaters , als ein Kraftwagen berangesa-.ist kam , den kleinen
Binsen Walsh faßte und ihn aiwsriblicklich tötete. Dieses .«dind

^
war

in Amerika unter dem Namen »daS bestgefchi'chte Kind der Welt" be>
kcnmt . Mit einer sanz unglaublichen Fürsorge hatten di« Eltern den
Knaben, ihr einziMS 5ii»d, umgeben. Ein gan?»er Schwor?» von Hof -
meistern, Gocwernant<?n und Äindermädcben war angestellt, um für
feine Sickerbeit zu sor^ n , dreimal (tti; Tage hatte ein Arzt ihn zu
untersuchen, u-nd wenn dfc Eltern ihn etlva verlassen „mtzteu . so ver-
lawzten sie mebrmalS am Tage Drahtnachricht übet da? Befinöim
des Jungen . Die? überbetreute Millionärskind war seinen Wach-
lern und Pslegern entschlüpft, um auherhalb de? Parkes einmal mit
andern Kindern zu spielen, und dabei wurde es vom Unylück erreicht.

Was nun dem n-afte noch einen besonderen Hintergrund gibt, da?
ist die Tatsacke, wtz seine Mutter die geqettlvärtiae Besitzerin des
H o p e - D i a m a n t e n. ist, jenes seltsamen blarum Steines , mit
dessen Besitz bisher noch stets UnfllüdfSf&tfe und Tragödien der der-
schiedeiister Art verbunden gewesen sein sollen . Es läßt sich seine
Geschichte lurückoerfolgen bis auf Ludlvig XIV . , dem der belgische
Diamantenhändler, ' Taverni er. den Stein verkauft hat . Marie
Antoinette schälte und liebte ihn besonders und erklärte wiederholt,
daß ihr keines ihrer Ju ^oelen fo viel Bergnügl?, , bereitet , wie dies.
Sie hat den Hope -Dialnanteu bei den, letzten großen Hoffest« getragen,
daZ vor der Flucht der königlichen Familie stattfand .

??ach ibrein Tode auf dem Guillotine gelangte der Stein in den
Besitz von Äilliam Fals in Amsterdam, der kurz darauf das Opfer
zahlreiche ? Unglücksfälle geworden sein soll und in größter Not und
in unbeschreiblichem Elend gestorben ist . Francis Veaulie« , der den
Diamanten während der französischen Revolution in Sicherheit ge-
bracht und ihn dann belialten hat , starb an Hunger . Viele Jahre
blieb der Stein dann verschwunden : als er wieder auftaiickt, ist er
im Besitze des bekannten Bankiers Thomas Hope , von dem er seinen
Rainen erhalten hat . .Hopes Tochter wurde später die Mutter des
LordS Francis Pelhan Clinton Hope , in dessen Besitz der Stein über-
ging. Dieser ging eine Ehe mit einer bekannten amerikanischen
Schenlspiekerin namens Mav Iohe ein . die sich sehr unglücklich ge¬
staltete und 5>rr Scheidung führte .

1901 wurde de ! Diamant verkauft : IacaueZ Colol, der ihn
kaufte, überließ ihn einem russischen Aristokraten, dem Fürsten
Karritowski . der kurz darauf wahnsinnig wunde und Selbstmord be-
ging. Er hatte den Stein einer wunderschönen Säugerin an den
FolieS Beryöres , eism geknssen Fräulein Lorena Ladue,

SlbendMatt . SamsSag . den 28. Juni ISIS . Ux . JgZ

vermutet , dag vmi polnischer Seite eine große Belohnung für
Sprengung der Brücke ausgese ^ t ist

Ukrainische Offensive gegen Polen .
o. Basel, 28. Juni . Privattel .) Das „Ukrainische Prehbi

meldet : Das » ukrainische Oberkommando hat »
stchts des d r o h en d e n Einfalls der Polen in ttkrointf
Gebiet, die Offensive gegen die Polen angeordnet,
frühere Sitz der westukrainischen Regierung, Stanislan , ft
andere Städte , wurden den Polen entrissen . Die Be »
kerung jubelt über ihre Befreiung. Unzählige Frei « '
Ii g e schließen sich den ukrainischen Truppen an . ^

3 « d-u Judenverfolgungen in Polen .
WTV . Washington , ?7 . Juni . Es wird gemeldet, dah der «'

rikanifche Gesandte in Polen Gibson nach Parts berufon
den wird , um über die Judenverfolgungen in Pole »
berichten und , daß Präsident Wilson den amerikanisch
Gesandten in Rumänien osauftragte, wegen der Beri'
über ähnliche Grausamkeiten in diesem Lande eine llntersuchung '
zustellen .

■... i IIi.II. _| _ | | _ &
Aus der ungarischen SsWjetreyublik .

MTB . Budapest . 28 . Juni . Uitg . Corr .-Büro . Ter re «
lutionäre regierende Rat hat gestern die infolge
Gegenrevolution vom Revolutionsgericht gefällten lobe « 1
teile für unwiderruflich und sofort erstr «>ckb
erklärt .
>«>>!> i<i>>1!!!!», . ... . in , . i . . i i_ j . ij .

-gl
Vre Geschehnisse im Reich .

Die prenhische Eisenbahner - Bewegnng .
MTB . Berlin . 28 . Juni . Der Ausstand der Elf '

bahner ist noch nicht deendet . Heute fand in allen
trieben sowhl unter den Eisenidahnarbeitern , als auch unter ^
Beamten Abstimmung darüber statt , ob man sich mit dem 3"
ständms der Regierung zufriedengeben und den Dienst wieder 1
nehmen wolle oder nicht. An« dem Reiche liegen nur wenige f
Meldungen vsr .

In Breslau hat sich in einer Versammlung der Funktio»
die Mehrzahl , etwa zm« Drittel , für den Abbruch des Str «
ausgesprochen. Die Verkehrsverhäktnklse haben sich deshalb gebeß
Neu in den Streik getreten sind der sehr wichtige Bah>^
Wustermark und der Bahnhof Königswusterhansen .
Regierung hofft, daß die Einficht der Eisenbahner doch noch ga ^
Beilegung des Streiks führen werde.

Die Ereignisse in Hamburg .
= Hamburg . 27. Juni . General von Lettow - Bs

deck , der oberste Führer der Reichsexxeditio -n gegen Hamb»
ist heute mittag gegen 12 Ahr m Friedrichsruhe ei»
troffen . Das Hauptquartier bieibt vorläufig dort .

<= Hamburg , 27 . Juni . Von den aus den <51 f ä it g it '
sen befreiten L <eu ten hat sich bereits eine große Ä
zahl freiwillig wieder gestellt , da fie roegen !
Lebensmittelversorgung in große Schmie t '
leiten geraten find. In der Nacht kam es verschiedet
zu Räubereien m d̂ Einbrüchen . In der Helwigst ^
fuhr ein Automobil mit bewaffneten Soldaten vor das
eines Rechtsanwalts , angeblich um es nach Waffen zu dtf
s '.ä>en . Als dieser erklärte , daß er leine Waffen besitze, n>
den unter Drohungen die Schmucksachen der Frau tvegg«schl« "

Auch anderersett-s sind, wie die Abendblätter melden . RS»
roien und Plünderungen vorgekommen .

sck . Verliu, Z8. Zuiti. lPciv .-Tel.) Die Rücknahme
Reichstrnppe « aus Hambarg ist nur eine oorlänf ^
Bor Hamburg werden mehr als 2 Ii v 0 0 M a n n Regiernngstrosl
konzentriert . Der neue Einmarsch de, Reichstruppen steht 1
Mittelbar bevor . Die der Division Letton > . Borbeck übertraf
A«sqab? wird plnnmähig durchgsfiihrt werden . Heute nacht wurde»
vielen Gegenden Plünderungen ausgeführt . Hamburg ist voklsM
den bewaffneten Raube « « preisgegeben . Jrgen^ «^
Sichrrheitsmatznabmen sinv nicht bemerkbar. ^ t

SheMer , KNnft und Wissenschaft .
^ Karlsruhe, 28 . Juni . Heute Samstag und morgen Soa ^

findet im Konzerthaus nach mehrjähriger Pause «ine *!
führung der stets gern gehörten Operette „Frühlings ! » '

statt . In dieser Aufführung wird sich der erste Operetten^
Joachim Fabsr van Breslau der Kritik und dem Publikum vorste»

# Barscher Kunstverei« Karlsruhe . Neu zugegangenevon K. Böhme. Ktirlsruhe ; A. Cn-zelhard, Karlsruhe : O . HjS
Freiburg, - A. Lunis. Karlsmhe : H . I . Teichert, München: Ad. &
der, München ; K. Malter . Karlsruhe . > 11

( :) Freiburg, 28 . Juni . Für eine Handelxhochschulabt !
lung an der Universität Freiburg find aus industriellen K*®1
Stiftungen in Höhe von 350 000 Mark gemacht worden. Da
Summe für den Zweck nicht ausreicht , find weitere sinamielle 3"$
Jungen erwünscht. Aus (Ersuchen der Handelskammer Freiburg *!
den Firmen von den Handelskammern die Forderung dieses 3 ®̂
nach Möglichkeit nahegelegt .

Verehrt , die sich die Rächt, nachdem fie den Diamanten t
elfte« Male getragen hatte , in ihrer Theaterloge erschoß. Der ^
wurde am der Selbstmörderin gesunden. .

Der nächste Besitzer des Diamanten war ein Grieche , derJJFrau mi > Kindern von einem Einbvecher ermordet wurde.wanderte er nach Konstantinopel. wo ihn Sultan Abdul .Hamid K
Lieblingsfrau Salma Zubeyba schenkte. Sie trug ihn an ^Tage , da die Jungtürken in den Palast eindrangen und sie ,,Loben brachten. Hahib, der nächste Bescher des Steines , ein Ararc»'
wurde in Sinyapore ertränkt und hiernach wurde der Diamant \
amerikanischen JiUvelieren Gebrüder Cartier aekmrst , di? ihn '
über % Millionen Dollar ? an Maelcan weitergaben . >

Llls Frcnl Maclean von all den Tragödien hörte, die fich a» ^
Geschichte des Hopediamanten kmipften, weigerte sie sich ihn za
« n , und Maclean wollte den Kauf rückgängig machen , aber j
Juweliere gingen darauf nicht ein . Seitdem lebt Frauunter dem dauernden Drucke der Angst vor Ungkücksfällen . Schon ^ein paar Monaten starb ihre Schwiegermutter an Vunyenentzü"^— und nun hat sie ihren grenzenlos geliebten Sohn verloren.
dient« natürlich alles dazu, dem Aberglmlbeu, der sich an de« Di>̂
ten knüpft, neide Nahrung zu geben.

Kleine Zeitung .
X Teure Kirfchen . Die Frucht , die L-ucull, der Sieger Mithc»^

74 nach Christi Geburt aus Cerastmto <im,PontuS ) «och Rom *"^ 1
u. deren hohe Pueisbemessung auk dem Mannheimer Markt Vi f|-
gewaltsamen Selbsthilfe des PubliumS führte , kostete den Bert?
m diesem Jahr zuerst 12—8 Mark da» Pfund , um sich jetzt aui l ;Mark schon einige Tage zu halten . Eine Berechtigung für
unerhörten Preis liegt nicht im geringsten vor. Man wird die
Jahrzehnte vergeblich nach derartigem Wucher durchsuchen . Ein« .
leidenschaftlichsten Kirschen -Liebhaberinnen war Catharina ll .. z
Rußland . Fürst Potemkin überreichte der Kaiserin , um sich
einzuschmeicheln , an jedem Neujahrstage eine Schüssel voll K' N^
von deni!n jede einzelne 300 Rubel gekostet haben soll. Nicht
schickte er einen seiner vertrauten Offiziere . Namens Bauer , noa f
torsburg in die Krim , um frisch» Kirschen für die Kaiserin^lassen . Berlin hat die Kirschenkammer Werder vor der Tür . ^
leicht nimmt sich die Obrigkeit schleunigst dieses Wuchers an . &L
wahrhaftig schon genug unnötiger Anzapftmayl d»
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von - ilopzrch der eiiBschen Ardeiterpartei .

- - Amsterdmir, 36 . K « i . ..D«le.gr« f " m-ldet n.* « S » * bon :
SM Vt SB eiste ki u * g »er Urbei terparte , tnwmi der Vor-

f in v' röfkminM ^ öawuf , suh zur Erreichungs '
ch ? ,*» .*r ~x . »« ».» « . . - » « ° i ° . .

De ? Kübver d?r BersMrboiber ? m i ll i e glck» zu , wß sie^ e g e n

die Verfassung ssren. Er schlug vor, vat Ser
^

cht kiruött der

2cth ".Kj Kit nochmaligen Durchberatung zurnc?M >»« di.n .
Der Sekretär der Arbeitrrpartei . Kenderson . ,agte . to«,» r s«

Gewerkschafter , ibr- Zustimmung erteilwu , das , die Aar »

feil au politischen Zwecken benutzt <« roen . dann t« rde der

auZkührende Ausschuß darü^ r zu b e , ch l i . i>>e n haoen , oi, er

die Gefahr caf sich nehmen könne oder liecer , uruckt,eten
i -llm Sct .lnne t„ lte der BorsiL«ude m .t , dar. über eine be,on -

der? Entschließung , die diese Frage behandelt , abgestimmt wenden

^ '^
Der « orvespondent des . Daily Herald "

sch« Sbt , daß die Rede

des Vorsitzenden mit Sti sichweigen angehört wurde . Dem

tecn ® itso « jwtrbe noch bor einem SW « , wenn er genannt

winde , überall Beifall bezeugt . Di -S^
w»

^ ^
d

^
l
^

gelacht ,
als Gurk von Wilfon tlS einem Manne ip»a«>Y, o^r *««,
' LL .

'
Ä » .

Protest »eze » die Absendung von Telegrammen an Wil¬
son . der ein Werkzeug der - meri kan i , ch en N ap . ta -

Wäkleild Smillie und William für eine direkte -1 f •

11 ort eintraten , erklärten die Parlamentsmitglieder ^
und

B a c e sich dagegen ^ Man kam zu keinem Einvernehmen

und beschlob d -.-ifwr , später wieder utvr . diese ^ « oe zu beraten .
^

In der allMemginen Entschliebuxg d« '
^

^ S . ? °

ferenii ' n der die rasche Abnahme Deutschland « , n

den Völkerbund u«D die sofortige R e v - 1 - o n
^

r L e,t i m -

mungen de- F r i ed en S v e r t r a g s verlsn
^
t

terbewegung aufffcfeitoert , im din »ein «hm« l imt der nterna

t ton a I e eine Tu ergische Aktion »u begtnm ^
um die Il° -

terftütziing der Völler für diesen « chritt zu Spinnen . 3n ter

^ achMittagZsthung hat die Konferenz die araoe ^ " *

G? ldmittel behandelt und sich für eni - « ^bme Abgabe

bon groben Vermögen zur Verminderung der Staatsschul ^
zur BegrmÄ >ung e!, «er N a t i » « a l b a n k durch d* ^

fftetumtne

iiir die Versiaatlickung der P « ?dilttion »mlttel - -
Renandel erklärte , er hoffe , da« d -e englische Arbe ' .

't erpartei in einio »n die R e gi e ^
« 3

entivräcken
men können. Der Friedensvertrag und dn : « »l .ervu^ "

^
rächen

nicht den SlitfrT * ram <ktt, «nä> Bestrebn^ « ^
Müssen F « « »re5chs und Ehlands . Sie « uht-^ so abss

^ ^
t wer.

d<ni , van ne eine Garantie für die Dm «?r de» utoöoiS &t:twn . C

sei die Pflicht der Sozialisten , ungeschehen zu macheu, tm» nt Ver.

saille - schlecht gemacht worden sei . Der Jrsailler
Fr : - d - n

sei k e i n Frieden und die Deiitschen wu ^ n durch ibn in zeder

Hinsicht dm andern Völlern gegenüber,n * ' Ä
6£t(fiid& seien alle Länder Europas voll v o „f t c äj e n .

Der
"
Sekretär des franzosischA: Allgemeine » . crvel^^ erbam. es

^ ouh au r sagte : . Der FrieVenSverlrag ist da§ Gegenteil von dem,

worauf die Völker hofft « nnd u« s die Negie « . n^ n veriprochen ha-
b~tr (fr kann leicht zu einem neuen Kriege ftryren.

Wie d«r Telearaaf " au » SioiJwit mefd#t. erklärte Ramsay M a c-

S>o n o 1 b auf der Ärbeiterkonserenz , D e u t s ch l <t n d müssê die Ver -

nntwortung für sei»en Schaden tragen , aber die Strafe dürfe
keine Räche sein . Clynss M »b die Schuld fifr den u^befrw-

digenden Frieden darauf , das; di« Arbeiterpartei ftch a« s der
Regierung zurückgezogen habe . DeuHchlaud sei zwar ver-

C<! .Hl . 1 ^ J 1 " ' ■ • >. - -^^ - -- S.1A QT (ilVH ffLrt-

vi Ti I | UJ t ie R 'U n g a . î r.iu m̂iiveu, in ^
der Blockade pr»5»stle?t und bedauert wird , daß der ^ ried^ns --
» ertrag nicht für die MedcrHerstellunz des inMh 'Wfcu
Europas ,md die ausreichende iutematümale Kontrolle über die
Rohstoffe sorgt . Zur Verteilung dieser Rohstoffe wurde ein
oberster Wirtichaftsrat verlangt , tn den auch Vertreter der Arbeit «
aufgenommen werden sollen.

Cegen die alliierte Intervention in Ruhkand.
WTB . Southport . 27. Inni . Deuter . Henderson teilte auf

der Arbeiterkonferenz mit , dih in einer Vsratuug mit den
britischen, stanzöfischen und mit den italienischen Vertretern beschlos -
sen wurde , am 20 . oder 21. Ĵuli eine altgemeine Proteftknnd -
gebung gegen die Intervention der Alliierten in Rußland zu ver-
anstalten . ^

Der neue Sozialistenkongreß .
WTV . Bern . 27. Juni . Wie die Genfer „La Feuille " mitteilt ,

wird der neue Sozialistenkongreß am 1. August in Lu¬
dern eröffnet werden . HJlü3 rechne mit einer lOtSgigen Vmch« !̂ -
ungSdamr .

Seike 8 .

iv«Och» der Zug durchzog hatten zumeist geschlossen und der Verkehr
der Straßenbahn war einHostellt. Die Äoinonstration verHef ohne
jede Störung .

1 ( .fbappeltoinÄ , 27. Ium . 25« der hiesigen Bürger m ei st er -
w eh l ivnrde bei iü« «b,fegebê n Stimmen der schon 1 -1 Jahre an dec
Mtitze des Ortes stehende Mrgermeisirr Rudolf Hund einstimmig
» i«derae» ählt .

>t . So « 27 . Juni . Nach dem Kailerstuhl sinken zmr-
zeit förialiche Kirschen wallfahrten statt . Zliassenlseise b«aibt
»ich die Be »ölkermiK K« ibarzs noch den Kaiserst,chlorten, um Kirschen
emMlkcmfen . A „ bevorzugtesten ist die große Ortschaft Jhringen , aus
iweeii Gemarkung ta«se!,de »«n Kirschbii «m »n die begehrten Fniclfte
liefern . Der Erzeugerhöck?stpreis wird , wenn überhaupt , bei der
a)I* ?ge der Kitschen nur um ein geringes überschritten, auch braucht
seften jemand mit leeren Hiinden oder mit leerem Korbe abziehen.
Daeegen weiger !'. sich die Kirschenbaumbesitzer a » f das entiüMdenste,
an die Auskäufer des Kommunalverbandes Kirschen abMgcbeii . Gegen
eineir solchen bekannten Auskäufer und schwerreichen Großhändler aus
Freibmg nahmen die Kauem uzcgester» eine drohende Haltung ein .
Um nicht Tätlichkeiten ausiesetzt zu seil'. , mußte er de« Ort schleunigst
erlassen . Der Kirschenhendel am Kaiserstuhl ist ein lehrreiches Bei -
spiel , daß die vorläufig für die meisten laadwi ?4schaftNchen Erzeugnisse
notweBdige Zwaiigswirtschaft automatisch ausgeschaltet werden kann,
sobald sich einmal Angebot und Nachfrage nuf ungefähr gleicher Höhe
halten .

» « «= »• • «= ?• • <= >• • <= ?• • £= ?• « (== »• • <= ?«ec = ?«* e= 7e*r

Es gibt viele Familien
denen seit Jahrzehnten die »Badische Presse " Zreund
u»d Berater ist . Dies innige Derbundonsei« inlt
d«n Tssern gibt der „Badischen Presse " d«s Gepräge
als bodenstÄidiges batHches Blatt voll ruh<g »r
Sachlich?«tt, die stets das was unser Vvtt seit
altersher an badischen Eigenwerten <rusgr;« ch»«l
hat. mit dem als gnt und wertvoll an« ra!» t«n
Nexen zn vevvinden facht . — —

Die Bestellung der „Badischen Pr «jse
" auf

l . Älli muß jetzt bei unseeon Zsttungs -
beten, Agenturen und bei allen Post-

Ämtern erfolgen.

IL = ,

Au » » er r « nbe9ljonpt (tnSt .
Karlsruhe , tuen 28. Juni .

+ Todesfall . Im Älter von 73 Jahren ist gestern nach langem ,
schweren Leiden Herr Karl A ü g u st Z e u m e r, ein in weitesten

l
Dadifkke Chronik .

— Brette, :, 27 . Juui . Bei der vor kurzem stattgesmidenen Bür -
germsisterwahl wurde gegen 13 Sk : i»n« n — die auf den tosialdemio -
kritischen Gsgenkandidate, ! Herzer-Bruci^a' sielen — der bisherig
Bürgermeister Schemcnau wiedergewählt und zwar als Kaitdidat
der deutfchdenrokratischen Partei .

IZz Mannheiin , 28. Juni . Nachdem die Einigungsarbeit
des Aktionsausschusses -?is gescheitert betrachtet werden
kann setzt nach der „Vtrtföstimnw" der Partei ?cmwf in d«n Betriebm

, tn verschärftem Maße wieder eur. So verlangen neuerdings di« An -
Äöhängigen in der Firma Benz u. Av. von den MehrHeitssozmlisten
die Abwendung von d?r Politik der M -chrheitspartei , widrigenfalls
Mcm sie als MitjMeder einer „getben " Orgauifatton betrachten in«
mit ihnen offenen Krieg beginnen werde . Der „VoK »stimime" er¬
scheint es sehr unwahrscheinlich ^ daß sich die Mehrheit der Benz -
Arbeiter auf diesen Standpunkt stellen wird . Gegenüber dem neue¬
sten anxetündiqten .Terror Haben die V ?rt« mensleute der fozialisti -
!ichen Mehrheitspartei einen Beschluß gefaßt , in i>©n erklärt rmrd .
daß sie auf dem Boden des Erfurter Pr «g »c»mms stehen und die Ver -
Handlung politischer Fragen innerhalb des Betriebs ablehnen .

A Baden -Baden , 28. Juni . Gestern nachmittag fand hier eine
große Demonstration der gewerkschaftlichen Organisationen
der Arbeiter und Angestellten gegen Lebensmitte ^wuch« , Teuerung
und Schleichhandel statt . Auf dem Theaterplatz versammelten sich
die Teilnehmer , wo vom Vorsitzenden des Gew«r?schaftM»rtells eine
zur R-ch« und Ordnung mahnende Ai^ prache gehalten und dann
»u« Ach g »gen die Mißstände richtend Tntschließ « ng »« -
lesen und einstimmig cmgenammen wurde . Ein DemonistratioiiszW
von etwa 2000 Teilnehmern durchzog dann die Straßen der Stadt
Und bewegte sich nach dem Rathause , wo Oberbürgermeister Fieser
die « erreicht « « de . Die Geschäfte in den StBaßm ,

zu bewahren wußte , die ihm alle Akenjchen , welche mit ihm in Be -
rShenng kamen, rasch nahe brachte. Karl August Zeumer war Grün -
der der « eit und breit bekannten Karlsruher Firmen Wilh . Zeumer
und Zeuiirer 6: Obch^haA . die er mit unermüdliche ?. Arbeitskraft und
geschäftlicher Tüchtigreit von kleinsten Anfängen bis zu ihrer heutigen
bedeutsamen Höhe emporhob . Genau über 's Jahr hätte er, der sich
vor einigen Jabren mit der Beruhigung ins Privatleben zurück-
ziehen tonnte , daß seine geschäftlichen Gründungen bei seinen Söhnen
und Nachfolgern in besten Händen « chen, das 50jährige Geschäfts-
jubiläum begehen können , das sich mit dem Freudenfest seiner
goldenen Hochzeit verknüpft hätte , — das herbe Schicksal hat es
anders gewollt . Es hat den 73jäh « se « Veteranen von 1870- 71 , der
sich bei Ausbruch des so unglückselig w Ende gegangenen Weltkrieges
trotz seines hetzen Alters mit jugentt . Bs ^eisierung wiederum in den
Di es st des Vaterlandes stellte und als Offizierftellvertreter stramm
seinen Dienst tat , abgerufen in mn besseres Jenseits . Ein warmes ,
allzeit für seine Familie , wie auch flk die Mitwelt treubesorgtes Herz
bat zu schlagen aufgehört , ein Mann ist dahingegangen , der in den
Schönheiten der Natur »ollsten Ersatz für all die Bestrebungen und
Ehrnngen äußerer Art suchte und fand , in denen andere ihr Lebens -
ziel sehen, die er in seinem schlichten Sinne aber stets von sich wies .
Auch die Karlsruher Schützengeselkschaft verliert in ihm nicht nur
einen ihrer besten Schützen, sondern auch eines ihrer treueften «nd
ältesten Mitglieder , deßen gutem Rat und Einfluß sie viel verdankt .
So hinterläßt Karl August Zeumer , der « ohl kaum je einen Feind
besafl, eine ungewöhnlich große Zahl von Trauernden , die sein An¬
denken allezeit hoch in Ehren halten werden .

Na . Auflösung des städt . Kartosfelamts . Die städt. Kartoffel »« --
sorgung war bisher einem besonderen Amt , dem bci der Verwaltung
des Gaswerks eingerichteten städt . „Kartoffelamt "

, übertragen . Dieses
Amt . an dessen Spitze der Verwaltungsdirektor beim Gas - , Wasser-
und Elektrizitätsamt , Herr Hoffmann , stand , hat während der Kriegs -
jähre mit Anspannung aller Kräfte versucht , seine schwierigen Auf -
gaben im Jntcresse der Einwohnerschaft aufs beste zu lösen und auch
außerordentlichen Anforderungen gerecht zu werden . Nunmehr ist es
möglich geworden , das Kartoffelamt abzubauen und die Geschäfte der
Kartoffelversorgung ab 1 . Juli dem Städt . Nahrungsmittelamt , No -
wacksanlage 10, zu übertragen . An dieses hat man sich wegen Kar -
toffclangslegenheiten künftighin zu wenden .

<3 Zur Obstausfuhr aus Baden wird amtlich festgestellt , daß diese
rmr mit Genehmigung der bad , Obswersorgung erfolgen kann un»
daß Aussuhrgenehmiguiigeu bis Mr Friihzwetschgenernte nicht er-
teilt werden . Am auch d- r Mwairderung von Obst aus Baden auf
dem Schleichweg entgegenzutreten hat die Regierun -g bareits in
die hn»pi>'ächlich für eine Ausfuhr Mif dem Schleichweg in Wtetaecht
kommenden Bezirke Weinheim , Heidelberg und Mannheim sBerg -
straße) ein beträchtliches Eendanneiieausgebot verbringen lassen,
welches d*e TlZstsung hat , den Obstverkehr scharf zu überwachen und
befmiders jede Au ?fuhr nach NorddeutMand auf dem Wege des
Schleichhandels mit asten Mitteln zu verhindern .

:) ( : Die Neichsstelle für Schnist-ersorgnng teilt als wichtig für
industrielle Unternehmungen . Bergwerksbetriebe «sw . mit : Vom
1 . Juki d . Js . ab werde* die Kriegsanrtsstellen aufgelöst und kommen
als Prüfungsstellen für V»darfsanmeld « ngen usw . in Fortfall . An
ihre Stelle treten die ihrer Aufsicht unterstellten Gewerbeaufsichtsbe -
amten tGewerbeinspektionenf bezw. Bcrgrevierbeamten fBergi ?«ft>ek-
tionen ) . Ausnalimen bestehen lediglich siir Württemberg , Sckauni-
b«^ - Lippe nnfe B »ein« >. Fiir pri» «+e Klom - und :»teiwitMfjitcti

tritt als Prüfungsstelle diejenige Staatsbehörde ein , die für die tech-
nische Beaufsichtigung der Betriebe zuständig ist . Für die übrigen
privaten Betriebe , die nicht der Auffi^ t einer der vorermu ?nten StU »
len unterstehen, geht , die Zuständigkeit der Kriegsamtssi . auf die
Komiwtnalvernmluingeu de? BsL-iob»sitzes über.

HalSfold an Offizier ? lind Militiir ^eumts . Das : iegv '.ni »
nisterium gibt in einen « Erlaß bekannt , daß nach $ »5 Kr . B
zier . n und Beamten , » ie bei der Demobilinachnng in da ? Leuriciü !,-
len - »der Jssktivitätsverhältnis .v »rückt« ten , ohne ^»glei ^ ein „ent -
sprechendes" llntevkoininsn zu finden , Halbsold bi » längstens 4
Monate dewilligt « erden kann. Boraussetzung hierbei ist. daß die
Offiziere usw . v« der Einberufung ins -Heer ( infolge des Krieges )
ein Mnk« »men aus ge« innbrin »ender Tätigkeit g^dabt i>« ben oder
bis zu diesem Zeitxutikt ihre Lehrzeit beendet hatte « » nd somir mit
einer Anstellung rechnen konnten . Neben Zahlung mt gesetzmäi ' qen
Militärpension und Erwerbslosenuntersttitzung wird Halbssld nicht
bewilligt . Wird Pension nachträglich für eine Zeit zugesprochen, - i:
die bereits Halbsold bezogen ist, jo muß der Halbsold bis zur ;j : >e
der Pension aus diese angerechnet werden . lHalbsold tst ein Teil des »
Soldes bis zum halben Betrage der justandigen Kriegsbesol .dung .)
An die Stelle der Kriegsbesoldung sind vom 1 . 12 . 1 * ab Gehe ir .
Wohnungsgeldzuschuß und gegebenenfalls bis zum 8l . X 19 die De -
mobilmachungszulage getreten . Wohnungsgeldzufchuß wird nach
dem Satze des Ortes berechnet, der für die Offiziere u >w . im Fülle
des Zurückbehaltens de-i ihrer Formation in Frage gekommen wii .-o .
Teuerungsbezüge . Bnrschengeld . Servis und sonstige Bezüge sind der
Berechnung des Halbsoldes nicht zugrunde zu legen .

: : Der ZcntA - lo« d .»nd der Handlnn .qsq .-hilseu hielt in den Ta, .'n
vom 17. bis 21 . Juni in Nürnberg seinen 19 . Verbandstag ab .

" se
Taxuug bedeutet einen wichtigen Schritt auf dem Wege der Verein -
heitlich»ng der Angestelltenbewegun « . Es kam zu einer Verjchmel»
zung mit do« Verein der deutschen Bersicherungsüeamten und gleich-
zeitig wurde einer Vereinigung mit dem Verbände der Bureauan ^ e -
stellten grundsätzlich zugestimmt und Richtlinien festgestellt. Der
Zusammenschluß soll bis spätestens den AI . September d . I . erfolgen .
Die zu einer Einheit zusammengelegten Organisationen werden dann
rund 300 000 Mitglieder umfasse.» . D ?m weiteren Tätigkeitsgebiet
entsprechend, wird der Verband der freigewerkschaftlich organisierten .
Angestellten vom 1 . Oktober ab den Namen Zentralverband der An¬
gestellten führen.

Vortrag . U»ber „Freie Liebe oder Ehe ?" spricht am Montag
den M . d- . Mt, .. abends 8 Uhr, im Friedrichs,of Dr . Martin Olpe .
Seine ernsten, « tise«schaftlichrn Vorträge wurden in der letzten 6 Mo¬
rasten »tm mehr als 180 00!) Personen besucht . Dr . Olpe bekämpft in
diesem Vortrage den sittlichen Bolschewismus und tritt energisch »nd
warm für das Wohl und die Interessen des Volkes ein . (Siehe
Inserat ) .

) : ( Pl «tzk«nzert . Am Sonntag , den 2? . Juni , von 12 bis 1 Uhr,
findet beim Stefanien bad Platzkonzert der Boktswehr -Kapekke statt.

: ! : Das NeMenz -Tbeater Walbltrahr bringt für diese Saison
den lehren und wie man hört , den besten Henny Porien ^Film , welcher
sich „ Die Schuld " betitelt . An den Nachmittassn sieht man sodann
noch einen Lotte Neumann -Film . HerzenS ^ er " Schauspiel in 4
Akten , bci welchem eS sich absr leider nicht um die Fortsetzung des vor
einigen Wochen vorausgegangenen Rom <rnS »Da ? Schweigen im
Walde " handelt , dessen Fortsetzung gelangt bestimmt Ende , ^ uli , nr
Borführnng . — In der Schiverstrabe sieht man das DetcOivsu

'
i .?

..Panzerschrank Ro . IL " und die Kmnödie ..Der L» gierbesuch in der
Sommernacht .

" .

| Dte Sozialisier « » « öer Uodlenwirtfchaft « nd die vtrdrkücher

K «rlSr «he, 26 . Fnm . In d« Zeitnllst vom 28.
Rai 1910 legt Oberbürgermeister Sieg ri st - Karl S .
ruhe de? als Aertreier der städtischen Be^ bmucker dem Sach »
verst

'
ändigengrat für die k ohlenw ir tf ch af t a " -"

7» rt . d« r , Ävs geplante '^ ich^kechieirgsietz ein Machtmonopol
ichtfciiiHisiee umd gefäbrli '.Wer Art in « Seiest zu rufen droht . Nach
seinen Aai -jsül?r«nk»en ß»rd »rufte Zweifel daran bevechtigt . daß die vom
.'1tlei<bSwkK «bastM «>nisterilmn Mplante Organisation den Gedan .
ten verwirklicl )en wird , dir Kohlen zum R»tio «« lsut su machen nnd
iljrc ErzeiigMi « und Berwendnno nach dem Eestchtspimkt des größt «
mögl « tzNi lvirtschaftlichen ?kitzenS für die Allgemeinheit ?.u
regeln . Dem Neichskohlenrat , dem die Le-itiing der Äohlenwirtscbast
übertragen wird , sollen unter 50 Mitgliedern nur . 10 Verbraucher -
nritglteder angehören » unter denen sich neben Arbeityet ' .?rn und
Arbeiinehniern der kMenverbvauchenden Industrie und Vertretern
des Zrleinaetverbes und der Kokereien nur je 1 Vsrtveter der städtischen
und ländlichen Kohlenv ^rbraucher befindet . Es steht also der acs . >os .
senen Phalanx der Erzeuger und auch deS HandolK eine ausfallende
Minderheit von Stimmen der Verbrauchs gegenüber , inrd di .' sind-
tischen ÄauHbranSverbraucher gar , dix die große Mrfse des deutschen
Volke?. aiuSninchen , sind auf eilte einzige Stimme angewiesen . Daß
die Erzenservertretsr von der Möglichkeit , die Verbraucher zu nra
jorifieren , rücksichtslos <?iebrauch mochen . hat sich leiDer sebr deutlich
in dem ^

eirtsprecheiid zusammengesotzten Sachverständigenrat für die
Ävhl « » »«rtsamft ge.i«igt . der jede Diskussion über Forderungen ab¬
lehnte , dir für die Verbraucher geradezu lebenswichtig sind. Mit 23?»
sorgnis wird man nvmentlich der Gestalwng entgogeirschei'. müssen,
die die BttnnstoffvelckaufSpreiie in der neuen Organisation erfahren
werden . Die Kohlenkosten ftnrfen durch ihre Bedeutung für den Le -
bensirnterhalt deS Arbeiters in starkem Maße «mf die Löhne ein ,
in denen sie als Heizmaterial , SeuchtmMel uud in allen B̂ekleidungs -
und BerbvauchömittÄn anteilig enthalten sind. Auch für dae Wirt -
schaftlicbe Dasein d«r städtischen Gaswerke sind die Preise und die
Beschaffenheit der den Werken gelieferten Kohlen von ausschlagge¬
bender Bedeutling . Das deutsche Volk und sei,« Nalionnlversamm -
lung müssen deshalb unter allen ilmständen fordern, daß die Orgrne
der neuen Bvennstoffwirtschaft durch ihre Znsa »nmenfetüing >rnd
durch Richtlinien , die ihnen für ihre Enifcheiduugen »n geben sind.
(Äewähr für eine ivirklich den Interessen der Allgemeinbeit dienende
Regelung biete« . Auch der Borstand des Deutsch» ! Städtetages hat
in ein»? Eingabe an die zuständigen Reiö.Mstellen gegen diese dem
Geiste des SozialyierungSgesetzeS zuwiderlaufende Ausgestaltung ent .
fchiedenen Einspruch erhoben und die zur MttwnZimg an dem Gesetz
berufenen Stellen <nifgefo ?dert , eine Verbesserung, des Entwurfs her-
beizu führen .

I

Au » den KtachbartLnder « .
e . Maulbronn , 2l>. Äini . Der Strom b er g-B e rb and des

Schwab . AI bpereins baitö am Sonntag erstmals seit Kriegs -
« «sbxrnch wieder seine Mitglieder zu einer Frühjahrszusam »
menkunft nach unserem Klosterstädichen zusam

'
meng« citfen. Von

den 37 Ortsgruppen de? Verbände - Ivaren 80, (darunter die 3 badi-
scheu . Bretten , KarlSrube und Hage » schieß ) mit et loa
400 « eklnehmerii vertreten , die meist größere Wanderungen -lurück -
getegt hatten . Einsr Klofterdesichtjjiiing » rrt meisterhaftem Orgel -
konzert von Mnfiklehrer Hausis felgte gesellige Zusammenkunft im
.Mosterb»<nierv !>sa>rle imter Leitung dr? khum Verbandst « rsitzcnden
Rothmeier , Vöchinpen-Enz . Namenö der Stadt »cmr.md« degrüßte
Herr Stadlschultheiß die Gäste . Ten , scheidenden Ehrenvorsitzenden
Weiß tmirde ein prächtiges Ehrendiplom überreicht. Auf den Alb-
verein und die Zukunft des deutschen Manderns als Jungborn des
Volke? sprach Vetriebsassistent 5k eller , Pforzheim . Prächtige
Klavier , und GesangSvortrage , Solis und ChmBied « verschönten die
Deiimng.

Die neuen Nachfüllpreise Iiir maggi * Nfirze :
Fiafcbe Nr. 0

nadiKefOIlt M ^ 25 - .5« - .85 1.75



Abendblatt . Samstag , den 28. Zum tStS . Ux . TAU «

En-tgegeutommen der Stadt Karlsruh«. Die Stadt Schwetzingen wv
an der Stra '

ge nach Ketsch ü schöne im? Walde gelegene Plätze wr
all« Schmetzinger Vercrn.e für Leibesiivungeu bekommen. In der Spiet-
platzfrage wurde »! bisher in den verschiedenen Kegenden de- Lcmde»
Verhandlungen geführt. Es seien nur Weinheim, EdinA?n , WallftM »
Oftersheim, Heidelsheim, LLössinzen. Jöhlingen , Krötzinxen , samt-
liche Gemeinen ohne Ausnahme, die um den Hardtwald her»« »
Liege ». Kirlach , Phiki-pps>burg, Bruchsal .

' Bretten, Eppingen, Berzx-
Kausen, Untergrombach , Ettlüdgen, HoMietten. MarZdorf, Bode»-
Oos , Seckbach bei Lahr , Schopfheim und Aeberlingea genannt. Dtt
Regierur̂ sdel/öÄX'n haben den Landestag in der SpieMatzfroge st»
rveit unterstützt, als es die bestelzeirden Verordnungen »nd Gesetz»
zulassen . Der LanÄestag erwartet mit Bestimmth >eit, dah baild ed»
Spielplatzgesetz diese dringende Frage endgültig lösen rottd*

In ebenfalls ausgedehnter Weise ist der Landestaa für die Turn«
vereine in der T ur nh allenfrage eingetreten . Es wäre« Ber»
Handlungen mit Gernsbach and Meersburg erfolgreich, wo es galt
durch das Militär oder sonstwie beschlagnahmte Turnhallen den Ber-
einen und den Schulen zur Ausülmng der Leibesübungen wieder pt»
rückzugeben .

Mit der W a n d e r f r a o e tarnte sich der Landestag bisher nicht
wie gewünscht, befassen. Jedoch sollen die Wander fragen genau wie
die übrigen Sportarten nur im Einvernehmen mit allen beteiligte«
Kreisen gelöst werden . Der Lande- tag hofft , daß mit dem Beitritt de?
Schwarzwaldvereins auch hier großBgig in die Arbeit eingetreten
werden kann, zusammen mit der Winderorganisailern „Die Natur»
freunde" die aus freier Grundlage organisiert sind .

Was den Wassersport anbetrifft, konnte bisher nur kehle
Arbeit in Karlsruhe verrichtet werden . Gerade für den Wassersport
insbesondere das Schwimmen muß in der nächste ? Zeit eine großzügige
Propaganda im ganzen Land einsetze « . Der Landest«« wird hierbei
nrtt allen Kräften mitarbeiten .

Der Geschäftsbericht befahl sich sodaim noch eingehend mit der Be »
schaffung von Sp ie l m aterial , der Forderung der
Leibesübungen in den * Schule ? , der Organijatio «
des Landestagev und zum Schlüsse mit dem fett kurzer Zeit
herausgegebenen Nachrichtenblatt

(Die Beratungen dauern bei Schluß der Redaktion mt )

:! : Temus-Hournier . Bei dem morgen Sonntag vormittag v Ahr
beginnenden Te nni v-Stä dt ^-Wettspiel Karlsruhe - Her «
d e l b e r g werden von de» Karlsruher Spielern spicken von Dame» ?
<M v . Äckermann, Frl . v . Tcheffck , Frl . Lieber ; ferner die Herr« :
v . Bolin , Ott. Braun , Dr . Bohrmann . G . Wittmann «nd E . Fel».
Heidelberg wird mit den Damen: Amann , Feindel und Spacke!
und den Herren : Buss. Oppenheimer . Dr. Windelbaud , Röchling.
lllbrich und Walde «t verireten sein.

ivahrer und aufrichtiger Deitischer sein. Auf Grundlaye dieser Ge-
dai»ke,i wollen die Leibekülmngen treibenden Verbände mid Vereine
dem LandeStng eine feste Form geben , gefestigt nach innen , gesichert
icach wichen.

Ättftci der endgültigen Festigung des badifchen Landtages für
KörperDflege iu:d Jugenderziehung haben wir heute noch eine te &ai ?
tmäx. Entscheidung -ja treffen . Gleichzeitig mit der Auflösung deS
Jmrgdeutschlaitd-Pundes Baden ist der Arbeitsausfchlch mit den
führenden Vertretern der Jugendpflege in Vera-
tumgen eingetreten , welche 3» dem erfreulichen Srgelmis führten , daß
der LandeStag auch die Jimendpflege in vollem Umfange in sein
Arä&eiI?pros!rttmin aufnehmerl soll. Weiter ? Bevawnven haben volle
Eimintligkeit zu Tage treten lassen , deshalb weil zwischen der von
unS gedächten KörperauSbildung und der Ingendpsleae soviel iirnige
Beziehirngcn beslehen , daß beide am besten gemeinsam »ufanrmengo
faßt werden. Ferner darum , wer ! es technisch jedenfalls ziveckmäßiger
erscheint , einen Verband mit geineinsainen Ortsgruppen zu bilden,
rdflkßlich weil auch hier daS Zusammengehen beider Richwngen für
beide tiirieilhafter sich zeigt durch Vereinfachung und Vereinheit¬
lichung der Arbeit ttttb Orgmiisatimi, wie mich des Verkehrs mit den
Behörden.

Unser Programm ist : Getrennt marschieren und
vereint s ch l a g c u , d . lj . ivir denken uns im G^samtverband zwei
Abteilungen, die für sich , aber in enger Fühlung miteinander arbeiten
und sich gegenseitig unterstützen. Den weiteren Vorgang denken wir
'.ms so , daß ein Arbeitsausschuß für die Abteilung Jugendpflege sich
bildet , der die zu«evSrige Materie t« llständig und eingehend organi -
satorisch burckl>srät . Nach Abschluß dieser Arbeiten wird eine weitere
Lantetegomg einberufen , welKe das erweiterte Programm begut»
achtet , die Ladungen und Richtlinien ontsprecheud erweitert , den Bor-
stand wählt . Auf dieser Grrmdlirge rönnen wir unS eine godeihliche
Zusammenarbeit vorstellen lmd bittet der Nrbeits<mKsch»ch ltm An¬
nahm? seiner Vorschläge .

Schließlich find wir der Ansicht, daß in der heutigen Tagung
nach den vorgeschlagenen Satzungen abgestimmt werden muß , nach-
dem GeyenvorsMäge nicht vorliegen, Wohl aber vielfache Zustiminung .
Die Debatte über die Richtlinien und Satzrmgen kann sich heute aus
prinzipielle Fragen beschränken , da bei Nebcrnahme der Jugendpflege
in unser Programm ein - Umarbeitung sowie Erloeiterung der Rickt »
knien wie der Satzmxien iNtwendig lvird .

Nunmehr bemüßte im Siahmen der badisihen Kegi'^rung Geh.
Rat Kuenzer die Anwesenden und überbrachte der ersten LandeZ -
taglmg die herzlichsten Grüß : des Herrn Ministers , der der Bersamm-
Ittrtg den besten Verlauf wünsche . Die Tatsache, daß in dem Augen-
blick , wo Derrifchland durch die Unterzeichnung des Schmach - und
ßieN'altfriedenS leine tiefste Denmtigimg erleide, sich noch immer
Männer snittmmei1finden, getragen von dein Glauben imd der L>ofs-
mrng an die Zukunft de? deutschen Volkes , dürfe als ein gutes Vor-
zeichen für die Tagung betrachtet werden. Der Gedanke , daß eine
Wiederallferstehung Misere ? deutschen Baterlande » tiitt durch ein
sittlich gekräftigt«?. Volk stattfinden könne , muffe in die weitesten
Volkskreise getragen tverden. Um diese Ziele nt erreichen, bedürfe
cs der Zusammenfassung aller Vereine und Verbände mit den lsseichen
Bestrebungen. Geh . Rat Kuenz er schloß mit dem Wirnsme , daß die
heutige Tagung die richtigen Richtlinien finden möge , um der Regte-
rung die Grundlage zu einer gemsinsamen erfolgverspreäiendm
Arbeit im Interesse des Vaterlandes unterbreiten 3« können .

BümermÄster Dr . Kleinschmidt richtete ttamett® der Stadt
Karlsruhe kur^e Zvorte der Begrüßung au die Erfchien-enen und be-
tonte, daß auch die Staidt KarlsWhe sie Besirebn -ngeir des Landes-

>tü!ffSS in weitest« Weise uniterstiitze . Die neuen Ausgaben, die sich
der Landestag gestellt habe , werde auch den Gemeinden Opfer auf -
erlegen, aber diese Opser würden germg sein , im (Segensatz zu denr,
was achchassen werden solle . Dr. Kleinschmidt schloß mit den besten
Wuiiisrlxn für die Tagrmz .

Sinch Feststellung der Anwesenheitsliste erstattete der Geschäfts -
füchr « des bndischen Landestages eilte » ausführlichen Bericht über
die bisherige Tätiglekt des Arbeitsausschusses . Der
lSeschöft-»b«richt gnib eine lleberficht ü'ber die Verhamdilungen mit den
OrMln :?atimren im Berkehr mit den Verbänden und Vereinen »nd
dem Berkel»! mit den Behörden , ferner ging er sehr ausführlich auf
die Spielplatzfrage ein und b-tonte besonders , das erfreuliche

Sommersprossen

vss Bankhaus

Veit L. Hombnrger , Karisrnl»
Kteristrssse T1 Telephon 33 u. 208

besorgt alle ie das Baakf »ob eüt«chiagenden
Geschäfte .

PER^ EH

OHNfBlp

S4l ?BSiS » .SASRiK

Schüler , deren Ber -
lsti » » « qeiiihrbet ist ,
wende » nch an die er »
solar ., allseits emvshl .Höhere R «f. - Lede >

i » d . altbew ..
berrl . Vade - u . Lust -
kurortW - ldbad . ivutr

l Berv !t . tnf .etg .Landw . {

werden in rnod nrna t er Form nrst.kliassig
ausiefortigl »vä echt marlneWan, schnrara,braun. dnnke'srUn gefärbt.

Offjjaerumbanpgibt kompl. Anzhg . Ofiizierpaictot
(phtJacirettn. Weste i>fl .Zivilp»lntöt. UnM .inmrwiutai
f lbt Zivilpaletotoderlllster . Feldrnek, Binse Waf

enrocU sebsn e"w»ga»to Sportjaekett». ITeberrook
gibt EoekjBciett. Kleiner Kuck gibt J«okett .

Uniformlieferanten

Mohr & Speyerem ? sieblt sich den Herren
Architekten UNS Unter
uelmicru , svw . den Herr -
schosten in stimtlichen Ae -
oaraniren n . Äuijrischeu ,
sowie Berlegeu b. neuen
SfjSdC » . aas Plindbvdeu
wie tuAsvbaltbei dillig ' t .
Berechuuna a . aukivärts .

A . Weber , Lessina -
str . M , S . Stuck .

LesLkAttsmume
Keün6en sieb »Ii tieute

«3 »* »
(Netdiau Mitteldeutsche Creditlwnlt )

„ PÄX "

indestrio - u. HaciSaisgesfil(schalt m . b H .
Telephon Nr 3874 . 10382

Jetzt Anfertiaun « feiner Zlvil-
ffarderobe* und Zlvilstoftlagcr
zn verhält 11i^ra&ßi )? ))illiRcn Preisen

Karlsruhe i . B . Kaiserstr . 215
Fernsprecher .'i66ä EH8+1R

gesucheiuilien in unserer

Schwarzwaldzeitung
stets Erfolg, da der größ¬te Teil der Anilatje auf
dem Ijande Verbreiluns ?findet 508öu

Calww TagWatt, Calw.

Mk-Metaile
Ktaniol , Zinn . Kupfer .
Messing , .̂ ini « nd Blei
kaustl . .öttsiZr «itse !mö !iIsi '

Mr .ngtetzerei , Karten,haj
Herrenstraße M . 2122 * 1
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RIPPOLDSAU
Nr . AN ? . RV - nMakk . Barnim * « * • 3 «nf 1919. SaLifche Nr - tfe . Seite S.

inarafira

HOcbstgelegenes SfcfiN ! " und M © örE $>iE!Cl dt!8 Schwarswaldes .

Luftkurort , Physika ! . und diätet .Heilarstalt .
KrüIIiiuns i . .füll ! Hotel und Kurhaus Ea -1 fUppoldBDv ' .

:*e«» itlich«r Komfort. Kieono Kormusik, frofpakt8 _nnd Av.skiiflfj durch diejirehtioa .
Kiinn*5fliffA Postftatoverbindnngen mit, Stß !lüIJ Vt oITttcfc, 81

Ar/t und sämtliche Kurmittel im Hause .
Wolbvh , 8ekw»rjw» ldb :t !\t!.

A1235

Leitender Arzt : Professor Dr . med . H . Kraft .

Wee v. ErOpriiti
TflgHchSUhfabend »

Geschwister El ^ ary

das brflhmtc Tanzdnett 10594

and das übrige Glanzprogramm .

Künstlerorchester Alfons ZöSjeL

jeden Sonntag von it —i UBirs

Groß . Frühlchoppenkonzert -

!

Friedrichshof
Montag, den 30. <fc. Mts_ abends 8 Uhr, spricht

Dr . Martin Olpe über :

Freie Klebe oder Ehe ??
Die Frau der Zukunft !

Die deutsche Frau im PßHamßiit !

Derselbe Vortrag wurde in allen Städten
Begeistertmsr aufgenommen nnd ninsste ub^ aU
wiederholt werden. Dr. Olpe ist etn überzeugender Hedner.

Karten
Eintritt : Mk. —.50 und . 1 —. numm. garten Mk .

bei :

Gesellschaft . Freiheit ".
Tanz - Ansslng* *—"".•«« 8SÄ !KM— ""

fef 1" * * " "A - « otft « °d H. mflaaeberft .

Tmizgefettschäst Schmidt .
t am 2o >«tttat ». d« M 21J. 3* ttt» findet nad
*oaI „Rrtfthauö , »r Rl «« «- . Dntlach

dem
«tu

Tanz - Ausslng
lind« und GSnner der Piefel
' mf

(
"Ott. Are und« nn.
Rundlichst eingeladen.
»Lvfaug 4 Uhr.

reEffe6aft sind
319707

T* t Stttand .

| Oeschäftsempfehlung . |
~ Empfehle meine vom 1 . Juli ab wieder neu eröffnete ®
t Herren -u . Damejikleider -Reparatur -, f
- Bilge ! - und Reinigungs -Werkstätte S
£ von Bugen Messner

Zährlngerstr . SS Telephon 3036 .

Bäcker u . Konditor . 2?
kalb. , m . einig . Taui.

Mk . . wünscht tischt. tlvl ..
Iti .-Wicv Lied« Ut ielAcm
Gefchätt tat . zweck « Sci-
ret kernten zu lernen .
Angebote öittet man uu
tcr Nr. 319701 an die
.Badifche Presse' »u sen¬
den.

-

•Auch werden sämtliche Hwrren - und Damenklcider ,
sowie Uniformen auf jede Art umgeitndtrt .

P . P .
Mache meine werte Kundschaft , sowie die Rin wohner

von Karlsruhe und Umgebung darauf aufmerksam ,
daß ich ab 1 . Juli meine TE#«rren - n . Damen -
kletder -Reparatnr . , IJüiiel - u . Ilelni -
KanffS -WerKsUltte (früh . BJumenstr .) . jetztinder

Zähringepstraßa 59
eröffnet habe .

Werde bemüht sein , meine Kundschaft reell und
pünktlich zu bedienen . B2S76S

Hochachtungsvoll
EuSen ftleasner .

Heirat .
KriegSiitvallde , 2t «V.

elifit . . WlrtiZsobn . der el¬
terliche ? Geschäft übtrnev
men soll, wünscht Knittl .
zwecks balviger i' citat
rennen ,« lernen . Anas-
böte bittet man nnter Nr.
Z19703 an die „Badiscve
Presse' ,u senden.

S8SSB « BS g

Polens -
mnfto*.

ÄefTOJttiuZ»«tttU«r ,
Anslattva - iEusnet«

" dun «»n ctc.
sowie fenfärwftine An «ari >el «»»n» t»on I5rfind.
anßttt aller Art fetttot 10504" ZeiMch Kretz .

Ingenieur ,
Karlsruhe .

Kais^rftrttfit 74 kam Marktvladl , Televt . «4SI.
solöbrtse Spezfalerfahrnng in» Patentwesen und
KonftruklionSfach . — I». Referenzen, billige

Preise , gewissenhafte nnd reelle Bedienung.

Einladung .
Zu dem am 2». 3w»< !»»» stattfindende «

Tanz -Ausflug
«872» Daniel Grcß , Tanzlehrer .

Kaffee -Restaurant

„z. Metropo !"
25 Kaiserstrasse 25
gegenüber d. Hochschule

wieder eröffnet
t . Karl Klein , bläh. Rest
Straflburg «Altes Schloff".

Znm AuRfcbank kommen: »

Fürstenberg u . Paulanerbräu
Guten bürgerlichen Mittag- und

Abendtisch . BS8604

FrMZllige
AecheiMMg .

Montau , den .10. Su -ii
da. Jg . . nachmittags 2
Ubr . werde ich in Karls-
rnbe . Rugarteitstr . IS. I ..
gegen bare Zahlung SI-
sentllch vtisteigcrn :

1 Schrank. 1 Kommode
1 Tis« . 3 Stütile. 1 « .Vi¬
tt. 1 Nachttisch . P»ieael
u. Bild« , aerftb. Schälte . !
2 3iei8scuse , 3 Taschen
utitr.tt . i ftaaH
Wortmafflllnen. 1
liumst u . Lamvi . . . . . .
ten Pa »ier . 3 Pakete Dii-
te» . « Srb«. « ie« sti»i!drr.

! K » rdttaI -tirn . Korke . Dva
UerüSikr . Herren -Kleider

u. - Ztiesel . Kragen ,tnd
Borliemden . 2 »fttlöFeit
m . Rvbr . 7 ausgestopstr
!ÖB«rt . 1 Parti « Waren
nie Baraslinöl. Seiten -
vulver . Krisit . Tee . Sie-
würze . Steinvilze, Magai.
Borlmngcreme , Wasch -
»lau . Schnkisetl . Wichse .
Bürsten . Samen. Znliu
der . Dockte u. dal. m.
Tie BerNeiaenkna sind«

bestimmt statt.
Karlsruhe, den 27 . J?uai

1919 . 10540
A . Hanvt , Gericht?» .

Nutzholz»
Versteigerung

Nn der srüberen GedSl^
baumschule ( Schlostaar-
ten ) werden am Monta »
den 30 . ."Vuni . »utmUtaaS
9 Mir . 18 <H»m geschnit¬
tene iVortfti - und « ort.
bolzdielcn einige eichene
Rakmenschenkel. sowie
einige abgestorbene Oran-
gendaumstiimme Sssenilich
versteigert . Ausammen-
ktinst bei der Baumschule-
SStte , I0S.1S

« ariendirektlon .
Bio » tag . den SS . A«« I,

vormittags ' r9 Uhr :

S
Karlsrahe 1. B.

| Rollbahnen , Kippwagen llü.

^Ersatzteile ZH Rollbahnen

Baumaschinen .

Export
aaeyssi Aeslaiis.

Tücht,a «r Kaufmann,
bis zum Kriegßveainn in
Belgien u . Nordamerika
tätig aenielen . reift dem-
nächst i» a «i» Ooltand .
Ueb - rniM «»« Austrä « .
erster ^ rvort - Firmen
zur »o»» Wa -
re » alte * >Ht<m <J>en
nß <t» beta « usliind *.

« iiaeb. u . Nr . BSS7 :)6
an die . !>ad . Preiie .

'Huteingerichteter ©e
trieb der

Metall-Vrasche
. . . . — U1WlKleln - BIaichineu - und
Avr.aratebaul sucht lsd« .
^ ustriig « in « »t« »t».
Zpciial - nnd Massen-
Artiieln . Sbensvlch«
Äustrnae für öi « vor-
bandenenSnizbearbei -

i » T«W *e« er¬
wünscht. Gesl. Offerten

Hsßrat .
Landwirt. 40 rtflt..

eigenes und Laad»
wirtsSialt . wiinicht Krl .
ober WUlve mit einem
Kind« nicht ausgeschloss ..
zw «« ba>b . » eirat ken
nen zu lernen . Nüv . « tt -
gaben l' itlet »nan unter
Nr . 31M70." an dt- .Ba

Itl'f «"
« UickÜche Ed« !

Geschäftsmann . Bäcker
>> Konditor . 2s Nabre
alt. tliwtig Ii . i>on auteni
tSaciralter, mit 50<X) Jf
Erwanem . wünscht mit
nett . Nri . in Briefwechsel
Alt treten , welches Lnst n ,
Interesse i . ein ®cim5ft
bat tt . mit der .f>uu » ttttn .
vollst, derlratn ist . Ver-
mSncn erwtinscht. Anaeb .
unt . Nr . <£ 37968 an die
Nad Presse' erb.

Keieat .
Witwer . 30 ?kal>re . katd ..

idandwerker in Ncherer
Stellung , mit Landwirt-
Schalt und « uslteuer .
>vllnscht mit solid. ,, kalb .
Krl . vom Lande . Ä—»«
.Xabre alt. tn « rieswcchsel

treten ,w«ks sväterer
Seirat. Perschwieaenbeit
Zugesichert . Angebot« unt
Bild unter Nr . B38i <9
an die .« adiswe Prelle"
erbeten. Termittl«r vsr-

Else Bergschäcker
Wilhelm Nagel \

Verlobte

Walldorf Karlsruhe g £
Juni 1919 » 8629C l

TuintiM >ninMmniiniiinw "'»i"»«iim» »inniniimtuniinwiimt

X .

Stat t kart en ?

Jrit ; Fischer
7!eil?!»an«alt,md VStg «nn «ist»r

Anna Fischer , geb . ! orenz

Vermählte
Philipp «l>ltrg tBaden) f>776n

3tt«l 191«.

ZortsetzllW üe§ Perkachs
in d«n „Trei « ittdex " , Wbeicifc . 14, finbet wWh

itatt . iSreter Handv -rkaut .»
ES ktiminin ^um Angrbot : 1 TfeeKer »

d«korati»n . Wein- n . Biergtas«r . .Por,e » »« . «-«»>
h,tlt «« g»»eräle « iSschrauk . niederet « « schirr,
schreuk. 2 K» >ik >,ladii !»Ntiliv « « t ,
tvelchin «, alt«r«r ttiichrnderd,c .

vi»« «t«a , KI «,s»>i» n « >d,-
ins-«

l' ! > » », .

Vfietle !* lieferbar !

Worret

Heirat .

10685

Lei .Iiaden der Alljem . Mutklehre .
. Neuste CV.) Aull ,ige

HusikallsnhandL Frite Müller
Tel. 388 Xftlserstr .. Ecke Waldetr .

SSötektivfeuro „ Re * "

liflnätttnftei. VsvVw W. 87. » » ««»ametftr . W».
aeti '.( tit . KurfArft 41» . erlrdtst Te&e . 8ertt <xft «n?-
sache . ttttoitffällia « BeoSachtung , Ermittelung , Pri -
vat-HeiraisanKtunft u .s.w .. diskret. zuu« rla ' nnit.
^ n- . Ausland : altes , «r 'tkl. . benemvfodl . Änsiitut.
Kriolgreich« Detektirinnen . «*9»

865

« rcbittkt. 30 Naln« alt .
kalb . , vermögend , fna" .
da vastende Gel?aeii » e>l

nuniqi . vvu . ajitcticu fcblt . mit berzenZguicr,
»nt«r Nr . 10345 an die ! gebildeter wnaen Dam - .
Bad. Pressc . nicht über Ä . zweck ^ wa-

t«rer Letrat in « e? hin-
dun » »u treten . Sindetrat
an», angenebm . Rur
ernita« meinte Angebote
unter Rr . ».1970 -1 an die
« ->»> '-»reNe erbeten.

OolMacken

Seiden -Trikot
Stück Mk . ISO

Psiseh , Gerwigstrasse 38.

Hslzschiaiitl « ,
80X5' .'i cm in Posten von
10CKX) « t . 3ttf . 12 .50 l>. «/o<i,
liefert vromvt 57?S«

« deriuld.
firikrt - pftbaafabära .
S»eib«rg i. Bea . S».

Abt . Holz

fÄfe -Ä

AltbcMtSvl für attesGehfidbinsfaesondeDef
stejintwdmt ohne GL

VCSsaeewsßsÄt̂ r waiden sich an OasnGvossiiten
oderdüfiW an Ceces Lager ShUSgea pojtec. J3

3000000000000000

ein 2riris |tr HmdaiWa .
Slir WiedcrSeschassnna B« lobniing. 1088Z

Konrad Schwarz , Vsidstrcht öi) .

Fortseding der

ijaiff Eine laus sleckl 100 Mm an
und alle Mäuse und Ratten sterben an einer ver-
beerenden und ansteckenden Seuche durch mein
neues Ba,?illenprävarat . Unschädlich für Pienschen
und SauStiere . « A1221

Mänse-ToyliuS gegen Held- und San »- Mäuse
M . S.Ä» 9ZC Cviac . 3 Glitter M . 6 .50. « « lölev
91 . 1 -̂ 50. Ratten - TvvbuS gegen Natten . Hamsterou u Eft o

<Ngstba» Szuni „Nald«n« >>
Koos" im Saal , wobei
noch 2 Billards mit Zu-
behdr, 1 Bett . 1 Walch-
maichine . 1 Wringmalch ..!
1 orolt «! Partie Gläser « .
Klascken, sowie noch viel
Verschiedene » zum Ans
gebot kommen werden,

I . türomer , 10587
OrtSvcrichtSvorsib. a . D

I' XVVVUVÜVUV » «7»»4HC II» "V' ll III III 11
- c . M . 2 . 50 pro Glas . » « littet

, itt . . 6 Glaser Ä . 13J50 gegen Nachnahme.
7 Erfolg garant . Viel « Tanklchreib . Nur direkt von

itüo Fuchzlocher. chtNi - JMsirit . ZoStil -Vadell.

,ZJZ^ mkAäLKTl
^Ülschö5 LanSeslhegler W ZllrlsmSe.

Tonntaa . den 29 . Kuni 1919.
97 . Sündernorsttllitng.

Ae RejstKiiklger »on Amderg

A End« nach t « Uhr.
li!ch« AWechsos zv serisrale.

Sonntag , den 29 . ifum 1919.
. Das Dreimäderlhaus

ich
3
t
ilftel,̂ S.D^ 5 - 3^-. Wtllner ,. . . .. UNd

Musik nach Kranz Schubert,
Anfang nachmiiiaa ^ 2 Uhr .

SMÄkMi
enia gibraucht Spind « ldicke Ynb AuLl . ■*
Stck . einarmig , 45 9>l 140 kl 325 .—

. 6(1 100 140 ä ItSvJ.öO
, zweiarm'g, 45 10t » -/so ä 112. -

.. . 50 130 260 d 481 .—
^ » Änzahlnng. 8?«ft Nachnabm «. Prcif « frribleidend.
JNg .Siebrecht,K ! ppenheimlSadknj .

Beifaul «

—— uam

itSslew aÄ »°r Seiden . » "ÄST *
.. .. . m itt. ... ' 1Q AOACRrnnii*HiT«ri)ii <7

SChutzmsrfct !
I aller Art, ftrantiert reie

Ir. Beiitelchen abgepickt und
i los »ü ;rrffliVVi«ferv «t!t&uf#t

iw-t anmieten

prima KSliierjHwÄne
und FeeM

tlntonn 7 II '" 1
,&l ®5« ittiaut>. Sani 'itaa . 28 . Zum ersten Mate .
ihMdtlnnslnsf. 7 . Sonnt . 29 . nackim. 2 . ..Drei -
I l <*U>au*- . -nbcnbi 7 . . RrüDlinfi-SIuit". Dienst.
"»äs "1' - .WTflMtnnetaft . 7 . MINW . 2 . -Stet»
ÜNSTtftou»*. 7 . Tonncrüt. 3 .Wo hi - Beritte
toSl 7 Arcit . 4 . .« flnltlertliif . 7 . Sumst . r>.
SjUsüibruiifl . .Rislein aui der seiden' . 7.

&. JbMUia tm U* Seid« ' . 2. Jfl672

Peraruf 3206 . Broontnatsse 7
TelegTStrm - Adreiie : Emef

Herr s« «I»t
Jrivat - Nitlag;- iv,\l
JESÖliid . unL « M7

e
i0

an die ^vad . PreAe " «rb.>- QC

« te Zucht und Mast , darunter einige
Z«» fel>er zu den billigken Tagespreisen.

Schwei «e»« chta» Nalt von
Franz Brey er ,

Durlach — DSrrdachstr . 12 .
^ »»»wrochet 3S. »7>Wo

Ergrantes Haar !
erhält präÄttgttc Aarbe
mittt »nmo»«n 'z»siirlsrde
,, .Iuleo " . Unschädlich !
vT?fL jt3 .6l). 'Wm. jff0.75
Blond , braun , schwarz .

Hofapotheke .
KaiserAr . 801 u.

| ( itra«tin «U ^»,tl>t !te .
am Marktvla «. 1K25

Heirat .
Besseres Dienlim »d» en .

24 0i .. evanal . . Mond.
tüSt im Sau»»alt . sucht
„ oecks baldiger Seirat die
vekannlschait eines solid, ,
bell. Serrn tn gesicherter
Stellung zu machen . Bc-
ruismiiltiae Vermittluna
verbeten . Gesl. Angebote
unter N- . BZ67Z8 an die
And Presse erdeten .

MalMluch .
Mittl. techn . Staatsbe

amter . 31 Nabre . »aw.I
mittt . T5iattt , wünscht auf
diesem Wege mit einem
netten . däiiÄich tüchtigen
Fräulein , im « lter von
24—28 fahren , mit « er-
mögen , i» Briciwcchsel iu
treten zweets svät. Seirat.
An« » , m. Bild unt . Rr .
B27277 an Bad. JMfe

II cr -zen svi 'Jitsch .
Eh

Karlsruhe Vorhols-
I strafte 24. Tel . 88 .

Saubleoti » « rai - tRstallationigewk .
Gas - Wa »sor - Bade - Kloaettanlagen
Raparatiireii 1496 Wauaniagen

in. AbbildungcnMl . L.vo
Raf ^ eSier

f . Eheleute
Mk. 3.— , beide Bücker
zus . bezogen n . Mk . 4 .90
«. Sachtleben . Berlin

Sckmibtitv . 41

ZUsderntEhen -
tiertnittlun « N. M » » r .'üiattJtbeiw. l'gnnft .32 ',,14.
Kür Damen kostenlos .

?!uökunft geg. Rückvorto

Eheglück Ä
AttfklärungSbücher . Bom
Mädch«« jarSro »
Bvm .>i « « Hit (i , . Maas
.« S.50 . Mr« soll ich b « i-
rat«n ? ^ S .5l>. I5he-
m <t ■* 3.50. bitter -
schalt «. - . Der « »» Ich
* 5 .:?.«». Halte deine

» e« d reit ^ g.~ . Wa » >v
der Ar «» erlauiit , >v «» n
sie lieht ? ■* 175. Alles
tranko Nachnahme . 5614o
H .Ginber Ziemlmyen 57.

Xanten «nd Herren
jeden Standes , die zwecks
Heirat in Brtrswechsel
tret . wollen , werd. gebet .,
ihre Adrcise Vertrauens -
voll an tvt . Theobald,
(ftfntt 74. « charuhorst -
ftrale 85, «inzn' end . H

5Ttaut. . ende 30 . an» g.
Kamilie . vom Lande , m .
«vi . g . erzog . Tvchterchen.
Sprache . <?Se!ch. « . S?ltt
schait . Tüchtig « . ersah
reu . Herzensbild ., w . zw .

Heirat
<bar»« crv. Herrn kennen
tu lernen . Angebote un
ter B27279 an die

T- fclie '' erbet

irett stielte .

Obst !
ioiktHe 159, W« »g SifleMt ,

werde » noch Kunden »um

Einschreiben von Obst
angenommen. 31970*

Kath . Erb , Ä ^ i .

Obst
iet
ne

Intellia . dess. ÄeschafiS
mann, mit auKstchtsreich.
Unteriieiiinkn, » li Aadre
alt . sucht , da fem« « elieb c
Braut vor einiger Seit
vliwl . gestorb .. Zlra» l «i»
oder .Äriegs- Witwe . im
Alter von 22—S0 I . zwecks
baldiger Seirat kennen
zu lernen . .

Nur Damen mit edlen
Karaktereiaenschaften u.
vornehm . Wesen , evang .
von miltl . Grö ^e . werden
hösl .erfucht . ihr « Herzens -
neiauna unt . Rr . BS69ÄV
an die « ad . Pr . , u richi.

Elterliche Verinittluua
erwünscht .anonnmzweckv.
Strengste DiSkret . zuges.

Heirat
Beamter . vriv „ R ?lat>. .

wünscht m . vermöa . S>rl ..
mit eig . G?sch« ! t devorv ..
in nädere Verbindung »u
tret . weclf (Ml Seirat.
i> rnit «em . Ang«v »tc ir.tt
Bild u . Nr . BS7I93 a» d ,
.Bad , Vreile" . Sirena -te
^ isiretion kSiirenIactie ,

Heirat .
Mchger . Mitte 30 . «va ..

eig . Geschätl i . Siai» .
ittetn baff . Witwe
nicht ausaeschi .. mi> Ber-
mögen. Vertrauen gegen
Vertrauen . Verminter
Vapierkorb . Gell . Ange-
böte unter Nr . B38810
an die .Bad. Vtelfe " .

Ersuche mtine werte Kundschaft , die ich bitt
unter der Nr . 58 mit Obst versorgt habe , anf meii

neue Nr . 63 s »™ ,
nntfibrciben an latten . Au» meine fonkige
Kundschaft bitte ich . sich baidzg .i eintragen zu lassen.

Heinrich IWoJer ,
früher « .»ifenftr . :U icftt M«rion8traB «e «S.

Handschuhe .
Alle Sorten werden tadellos gereinigt

und repariert bei
Karl Wiirtfh , Handschuhmacher .

Mithlbnr a . MotsMr »»« ». S197V5

Wi-
oder tätige Beteiligung an sonstigem Unt«rn «h» en
mit Dil . 100 000 .— »ew -ht . * *« « .Angebote unt« r Nr . 10552 an dr « Nkfchafts«
fttlle der „ Badischen treffe * erbeten .

pherefform .
Wollen « i « sich glücklich, standesgemäli sowie

reich verheiraten , dann treten Sie meiner Me -
organisation des . Ganz reell, amtlich geneiimtgtes
Unternehmen. Jeder Teilnehm«r hat den Vorzug.
s«sn«n L'ebenslameraiieii lelvsl zu wählen durch
Anlegmig von Sammellisten. welch « die Teil¬
nehmerunter Nummern eingetragen weroen. Der
Likteneintra« nebst Liste Joftet 2.50 Mark. Teil»
nahntebediiigunaen. Fragebogengegen 30 Pfennig ,
» erschlossen 50 Pfennig an mich direkt oder unter
Postscheckkonto 19264 Karlsruhe . 5,22a
KewiittlmMeitrale Strobel M We . SosWi

Neignügsche .
Welches kalb, ^ ränlein

von grSstekN i>ig»r . a»
gen . Äustern. womöglieo
musltalil >v illcht ' g in der
Ha :l « baltung . hätte Luit .
t» it tath . Serrn in mtfle
nchmer . ttatnt. Dtelluna
auf hübschem Landarte,
in guten Verhältnis, «n
in Verkevr zu treten . Ali-
geböte mit näberen An
gaben (auch durch Be -
lannte) erbitte vertrau«
en^doll nnier Nr , B?72!»9
an di> .BndisSe Vrefs^" .
Strengste VerüMW«g>'N-
Seit zugesichert .

Erfahrener
" WS

Kaufmann
Kolonial» .- Braach« wünsch! KluOUeirmt in « iit
M« !chäit gleicher oder verwandt« » Brauch« .^ E?
komml nur «III in klkin . d ' s mütelatofzet ^-.tadt
gelegenes, ausdehnuî gesädigec- >A« lcha »t >n « rag «.
Suchenderwar vor Krteg^auHdruch , Jahre . r . AuS ''
land gewesen . SraWösische Sprache tn Wort
" '^

Zuschriften Kniet S 3192 an Ha«sen »teiji Sc
Voslur A . - (i ., Karlsruhe erbeten. Sälül
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Ff

wi r «f w wiiüUS
Ecke Douglas - u. Kaijerftr . (Hauptpoft )

#<iiiTii {tiimvm«iMnfi «finuiii !ii9iiiiiiimiiinni !nniiiiiu )ii!M?V!iiiirrir«i !i'^

\ Billigste Berechnung für /

\ Schlaf - , Speise -
Herrenzimmer /

\ „ Küchen " /
\ Einzelmöbel /

10572

Gute Ware .
itinimiiiiKtiiKiiKiiircHim ^

Gebt
.

Hauptlager : VhilippftraßeTel. 5224

Einbruch - , Diebstahl - , Beraütags -
Bn4 Transport -Versicherung

von ReJsee Ickten , Gemälden , KunstÄegaststßndea . Wert¬
schristen (geldwerten Papieren ) HOwie aller Art GMter , empftakit

StutIgart-BerSiner Versg .-A.-G. Stuttgart
Bezirksdirektor Fr . Hämnterle , Karlsrahe .
GarteTWtrwtfe 44a . Tölephon 518 .

Vertreter : 10S75 .2 .1
Kaisen vom Stelle ? !« , Spedition , BiiunelsterstraUe 48 .

Mür Wirte : Zu verkaufen : "WK
l -i i tt • _ ul ©efie * f4t»Ste .1 Or heftrwn ^ E «ra« ie»»v.
lKlavie - u . Mauvdline ) .

'

2 .50 lu h»<h , 1.20 breit w .
t; Walzen & 6 Stücke fotel
.Herner t neuer Miesam «
i9tanemtivfj9t ' - tWatt '
rat , selbsttätig , 3 m » otfi .
Trichter 75 cm Durch -
meffer . Neide » 10 4 Ein¬
wurf , takcITofe Funktion ,
oillia verkäuflich . 5708a

O . La «ho « »« » « .

8X3 Zimm .' Wuhn . , Bad .,
« K.1
8V3
6X4

gi . Gart . MM03000
. 90001V

^
fnWjt WM - ii»WiU IfÄlif ! ;
Tic © rfieit der Mastwirt Peter Bieber , Witwe ! halten . »u kank - n gesucht ,

fuife „ eb , 5 ?«el in Tcutsmneureut lassen am Angebote mir Maft - und
» v " « ers !» a . de » » . » » « . » ach « ittasS « « » - ! * **& * & $ "a ? ^ .

5-7780
i>a » nachbefchrievene Grundstück durch daS Notariat ! '— :—
Karlsruhe v an ? Dem Siathgnfe »u Teutfchiieurcut Z 7? c5d ? tecner
« ft'enilich versteigern . «Socxn od . Seift ) . atode

fiamaxtuit * TeatWmeateatt | Siöbitwritc . aebrmtett . ab.
l 'ab . 3? r . 90Se : 4 ar 93 am OcfrMte und Hau « - ' « » « -rdaiien . ut tauten

oar/er Auf de : 4' 0 ?raite steht ein einstöckige »
Wohndaus mit Kniestock » nd Eifenbglkenktler
und « tite etnftöcfi ^ - Waflyküche mit Äorvlatz .
SASfeuttfl 13 500 ir . ar ! -

Nfihere Auskunft beim Notariat und beim
Bürgermeisteramt Teutfchneureut .

Karlsruhe , den 27, Inn ! 1819 .
Bad . Notariat V . 105SS

oefutfir . Änaebole
Nr , S33803J i- n d .'l' reiTe " crtrlett

unter
ißab .

Llascstuhl ,
gut erhalten . zu kaufen
gesucht . Anged in n >iüer .
Analen u . Nr , »i387l «
« n die „ Bad . Presse ^.

Zu vevSawttn

WMMW SN-

nl » Damen - vterWohu -
Limmer bef »nder « geei « -
net . bestehend an ? Sofa
i« l Umbau , kl , schränk ,
Z lunciischceibtisch mit
^ Nsel . Tifw,2Armftghie .
4 Stühle unö 1 GonoN .
AileS lebr gut erhalten !
Bezug : Solider Gödern -

stoff . 57G1 «

Vrci > : 8000 3X1 .
Naher . : Oi ?« nb » rg
Withelmstr , 7. I , Mo ^i -
tagS . MittWvcbö u,Krei -
taas vsn 2—4 Uhr nachm .

Speisezimmer
neu , in dunkel Eicken .
D -Hlafii « »ner vol .. mit
Marm , u . Sviegel , um -

>Gut erhobener
HällgkM 'Zedksst «

mit Emaille - Nadewanne » « ndehalber dill . »uverk .
, u kaufen aelucht e » tl . >^ uitfstr, »». S. E4ock lkS .
mir Badewanne , Hnaeb, ! !B « !t !an1 . IWuM
m . Preisami . nnt , « - <, . . . !» . !» »»»«. » R >,^7gs
an die . Va !>, Br - ssr " . « ll -iir-I. lI- nSziiliizk»
— t - . i- Vü— " IN allen . Kar ^ eu v . 4N0 .«

mitrt . Ör ,
» » f« üef . rrciöanaeb .
unter ifr . ??S81W/ « r. die
» Bad , treffe * erbeten .

raucht das Leder , kvnft
vricht «S krüli ?Perwende » Tie

- Led «e» « v

II ®

an . in
eichen gestrichen u , mar -
mor . it(*) •* . iiiU -. ttatiib -.
:.T» 4 . 0, . .tto «tss . P an .
© itsrSul « in eich , n .nutzb .
» eltrich, . in >ed,Preiölage .

! Gchreiii . BSsinser . ENen -
I wein !t,4 !I.H,ll,b . Schlachte

2 Wchen -TchMe
2 Ki « Se » rvak » u . sowie
eröftere Partie Wei « -
tlaschsn wegen Picch -

i « t*K 1t-Ätjnöcl oerfnuf . •&
! K0 P {: lc " t *nc - ! « iuhtnbaiwr , Bachstr . 8.

jcarciNQei ^ aft I ——

("en ar » s it . e» b - tciO ,

£M \ GesßW ^ lls

m en
umNiindebalber *u
laufen .

8ehutEt £ &r .!<»

Sirndschaft kann sich noch f.
ÜÖ & t

einich eiben lassen ,
rau Slavuttr ,

Kirkel '.'4, Laden ,
?Soliuu »gZäbringcrst,8N ,

Obst.
Kunden utm Einschrei¬

ben fitr Oi >st werden noch
angenommen , *>S#T18
fll »MkA Waldstr . 7S

« UM , Telefon 1*04.
Obit - k . CocRtÄfe&anfcla .

Sür deu > ezug von

Obst
""

« erden noch Kunden an -
« enommcn . S -: rl Heil .
Ualdftr . » . Tel , ? 1»7

fttchi stri ' nl , noch einig «
Kunden , ausbessern ron
Wäsche und Kleider : auch
»um Nenanfertiaeil . in
und auber dem Hanse ,
Nngeb . u . Nr . ^ lg7SL an
die . Bad , Hirn * erb - t .

Damenwäsche
klier Slrt , Neuanferti¬
gung sowie Umändern
wird noch angenommen ,
deogl . Sticka »»eiten .
Ädreffe , n « rfr . unt . N ? .
RW73l > in der V . Presie .
»5» ^, . . übernimmt Um «
■" ? l1 ,,nq nach Bera -
>ba « s«M »m * ) . Juli .

Slnaebotr mit VreiSan -
anaabe unter Nr . H3SM4
OB ö . c ^ d , Presse ' ,

Äch»tili - Fitze!
z « vermiete « .

f.»6v.' ikt 8oIl^ «z« S»t.
Erbvrinzenftr . 4 .

Anonce
Nr . 271 . Ihr Angebot
versv . abaev . bitte wenn
mogli » Kerkl »« S v »n 1
bis t oder * • # > » Rhr
rsörr Oi ' nntz « , Ä3B6 !»•j « tru . Hauvwostl . © • !tK)

PoMsgerkarle 1 .
Briefe unt . © fciSre "i »0
Bitte sofort abhol , S5,TW3

SiacSie
bi «r oder aasssr - vt »

Caf6 mit
Ko Zilsrei

sn ka « fen . invs »
Ko ? « s « Ad .
Büro , ttorlSruäs .

J5h>ei gleiche , noch aut -
crbalten '

Betten ,
2 Alei » erfchrünke . sowie
1 Tikcki und 2—3 föiattie

zu kavfen zefucht .
Bna - »>o : ? ^ l ' .-eis an
Skoii Schunl . a^elfOTi-

ftr . 1i). 2 . g : 5g:» sai

n gebrauste , eiserne
fthtiser &ctiftcEcn
mit Matratzen n I ? -ar
Iiift . Tourenstkfel . Gr .
42, iirttotoctt i « verf ^ u" Äork -

WWW » W ^ > Stoa .>
I rc -St ? . . awafil
! Noch bereits zwei ne « e

In Vfo »4h «Uu h»dc ich j ^ M .
'
n « r

"
^ i.

ver
Günsliasl .' Sc «

legenbcit fflr . ffüttttUna
»der der stch fefte Ciiltcn »

ttnfi °! hre Zrbubr kilei . ■ Angebole UNI . Nr . fen . Landimann
den gut . « W8 ! l '» * J an die Äa » . Me . INrake Nr . 44 1 .

ein grofteb , 4 '/. fröflitrcS .Qrnmji , Schreiner

Gutes Klavier

mit schönem Lade » und
« rohen Näumlichkeiten .
Hintergebäude m,t kt « l-
lung unter günstig , Be -
di :>«unaen w »erkaufe « . i
Das i-liOnt Vi ;i m e f e n I
würde sich nufsügl . tüt
eine tMflfiieMSteröuiiöUi .
oder Liluouad
nett .

Z« verkanfen :
t i ' fl»« « ( lwfe , i .K m lg .,
moder « geardeitet . wit
»erlchiebsaren Türen u .
4S kle.i » » n SHiebkasten .
I L »d« ! iS«ke « ii weitzer
farmor,laite . 2,7Vir ! ta .,

Re » « l für K » lonial >
l»aisu - « efchSft ? »ffend .
ai er !». « 3 ve-nGäudia
ner » ^ arenschrä » !«, all ,
in he « Skhen . 31 *!744

SiMssias « » ?l . Durlach
Bajisf ' cfftrofr » x .

üluonadefabrik eiq
!^ S scrlsssti :

M -. . . r . n - Oel .t« >an » . « t lj . 3 « ui « » s^, ! ,,en -V « llesent . Klftgel » zu ksusc » nun « .
gesucht . , Nur erstklassige l>e»vge >- ' " » '-f' ? ', . An,a »- i
Äiarke ) . Angebote unter ^ un « lpfiik , Wik , lkrnstl . |
Nr . .'» !» 43 an »te Reilektant . erteilt » a ^ rc
Presse "

. « uskuuft ^ >U7li.

hrr » d »Oel
^! a » « a !Äis «a ^ el
Eo >,rf. Set !

Rocksw »----
» chzimai «:iWr .

2» # . *
'.SelfenftriiS « 4 - u,S
£ ui fe « Rraftc 8X2
Su !f« ' »f{ro :; e 8X2
f» firc ? ' lroa « 5- , z » u z
N ?!ka « dstr . 2-, t
jftfrliftKsrtse z - u . t
Krksgst ? » Ss ZX «
BZ8SV2

Wer ^ iatt

Lab >Äerkftatt
gr .

Ziall u . Werkst .
Bad

. Diele Garten

mV ) Miete .
SfiSO „

8?iMlI — Ü700 .
75 ÖÖt'i—- 450s(

ifsonn — 7j*oo .
7000 ' (— 4S00 .
(571:00— 430fl .,
44000 — 3080 .
nr. oao — 4500 '

,.
15otiüO—11000 ,

(toooo — 5200 .
90000 — 5500 .

105000 - 6500 „
M . Byasm , Herreitpratze 38 .

Wirtschaft mit Metzgsrel,
Niide ^ on Karlsruhe , mit Gastzimmer , Nebenzini .
S «al mit Mi verladen . 8 Zimmer . Küche .
8 Mansarden . PrciS 00 .000 ^l . An, . 10- 15.000 ^ -

u . Äa ? »i°a am Tnrmberg . Er -
" R trSzni » 1017 citco 2000 Liter . --

PreiS 15.000 S38094
Für Metzgerei eingerichtet , Aiiielstadt .
ol ! j t wa (! e - ao .Mo ,tc. Miete 5W0

Siea «a ?«ba ?S . ? S - a .

Em verisaiäfen .
Neubau , 928fje Wi !öba ^ ,

1. X'ilt-VPteSHfiJtrCH, „ ii 8 Zimmern , 2 « ürfien
® cfiKa * e , Staliung . « r . Obstgarten . Mari
50000 .— lebendes u . tote ? Inventar , terner
ev . 18—20 Morgen Acker können mitgekaus .
werden .

2. Bsichecki m ZiWjsi .

s. Mecei in Zaiien -Müi.
Anzahlung Mk . 15000, — . Preis Mk,VS000 .-

4. § 88 $ Mi ZSlM -LNKNgtsW i» ÄÜZZhc
'
iM,

» PreiS Mk . 45OÖ0 .-

5. Aus « it KskssisllvsrenZeschU
hier , Prei » Mk . 8VW0 .—

MlWsst Kit m
« efchSft , Preis Sil . 65000 .—

?. %m \ t ßch Wirjslhsstez. WwsÄsT 'in
v«tritt '

.9*"M *K

8. m »it ßsMsrei, & %. ?« !•
8. SICIu in Ssäi ^ is , an der » ««aftea &c .

io. Wssr mit M > ? e&?ißHöi in KilKad.
An, » '>lli » 5 Mk . 20011 .— be « v . Mk . M000 .-

u §ch5 M fklmm b . kfeaairtcm Rkslarrast.
» 5#e , Restsfdt . ^ ru «f) [« B9 1» f . 50009 .—

Äfii \ <nta ß Zimmer . Nebsiträame ,
13. W ? !MS 5c' yn5 schön «» odktaartsn . bszied -

I»ar 1 . OtwS >zr . bei V «« ShsiM an !»rr
Vtenftvabe , Mk . 4ÄOOO,—üari Xoensand ,

gattemj ** , KaissirNraüe 50 . io -, »

Zu verkaufen :
Wirtschaft
große Räumlichkeiten , Anzahlung 15000 •« . ÄriegS !
an leihe wird in Z«hwn

^
aenoi » »ien . Prei » mit

sämtlichem Än? e !! wr -̂ .Ulebernahnie l . Aug .^ mit groSen Räumlich -
. . . keilen « nd Garten in

gnier L«ge . Preis samt Inventar 70000 Aw
zabluna 10—15 000 Uevernabme iof » rt .

SaMos -RsftaMint ? !>---»-» »--»»«-

Wlrischaftin , SliStitt
giirftUren Be » i« m»na « n sofort ju » ert «ufeti bei
alsbaldiger Ue >>ern «h « e.
Cimric mit,0 » I»* iflI »»sreiMÄe (if>Wt in « t»e Soge ,
V » « S An »«" lu >»s 8080 Jt Prei » 83tB0 > .
ftrttia « it © arten tmd Stellung in enter Lagej ; u « 9 prima Siiime ^ s , 6 « tmmei - Wor

l « i (* 0 JL . Skijniluitjl 2O0Ü0P »et «
S» ^n « » »e» .

S«M Sochotätir. , iiSSy .fr & .V",!1
Preis « ##8 -« n ?« W * n <l 10SRO ■* .
^>aus Ä !a»p7echistr .. i,™1- 3
fH« ?w . ® iei8 (PW € •£ .

2 Zimmer «ad

Haus Stewni - M ^ äÄÄt
> t « rtew , Zlnzeslang 1500D .* . Preis IftPWJ * .- sea ^ Tole . Lage — " — "•— « - «■— — »

pilmino

gegen Kasse zu kavsen
« «Zllchi.

AngeSite nni Preis un ^
tc? ■."fr . V2 . 2 ' 1 an Bic
, g*n» iic>)e Tgti -f e *.

E

'

Emmerick l Biewer k Zsrda « . ! Ha » S ^ Äe | !ÄÄSi
%* . ft « r u r .«(Srünn )intelt .8 . | »."i<l <vm .* . Anja6tiii - < 25000 -«.

LieaenIchaftS - VUro ' - — . , - -
Biit » ri « jt? . 1 .

S!ut «rSalte » e!

fftt jeden Handwerker
•» ' sl ?»nd . g >i« » !ae Sedina -
» oft ' — •Htms

un -zen . eine 5 LisS ^ r - WsVnitng auf 1. Juli bc -
iieSbvc , Preis Miwl -*

PWwS
noch am er »alt . . zu kai»°
fen geluch !. RngeSote
mit Prei «- unter .Hl % 96
a n die ..Vi' d . grei fe * .
Knt erhlt . Harmonium
nu fsirteit gefacht , An -
a«B» t ; iickt Preiöana , an
« ienler . Le -?v«kdNr . V>.
2 . « « r . ^38Wiw

4 mal 4 Zimmer . Preis
^ 54000 . 1 SJvhmiNij kann

Ha « SVerk <mf . K ? ? e « LwiR
' '

Landwirtschaft - . Saus ! SHJI ! SJiSIteä *« 1
^ ÖH5 WklNd ? ettK M ? . . N. w

'

Garten für Jt . A »-z«Oln »g lfi " ' A .

■ Lonbtalrtftfinftl .
Mit « ». Nll , » » « en iftlaBoffc a .c -.u . iatt «« tew
umstände » , für d . SertfH « mwmt * . m * ii
foftenürcii , n MuiiHn . An »e» r - >'
« «»«res , gonafflr . . CT .. » . uettemfTamifi * .stn » / y.iipnirt . ^ 5;ta tigimtir 7» . Aisesc

Eine 1. Teige ,
« ebr . v . gut erhalten , für
Anfänger »- sucht . Kein
Meisterinftrsni . 10^ 1 .
Ä<Uw «» «er , Böckbst r . 38.

Gisschrank
« einer , f. Privat ». lauf ,
viilueot . Kejl .Bnged m .
Prei » »Hier * r . VZG» 1«

die JSref ' C ,

Südfiadt ,Haus ja
mit Soden u . 10 Mü «
2 und »• Zimmer » «» »» , " If . VvUieifteamte , 1 fctoarr

42TO Q5, . - Ra !?eurnck f. Post .
■ kBMt " fli

neu i2J! ietein «ßnac
. 'O zum Preise von
72 000 Jt . -Jimxc -3 tu
etfraaen unt . Ar . .'(19710
i n der %)« >. 'Crtff c .

an
Herren » u . Stameneab

a . oh . G . s . Ii . - es . 333726
:t .ri «wt . ^ letondtli . 20 .

<53 werden s« I. 4 bis 6
S « hrnnb « ( ttcke
sowie ( taHifl . Otfilflüer -
Ä§« t-eun - ein «uterbalt .
Magnet - Zkinv - Atwarat .
«tue SchneSdobrmaM .ne
bis IS aim bobi «sd . ier -
n « natitTbartct Dreft -
UW ut (autan wfiuiti .

** * ", n»*v rtnv
ien ii stfri35 »- * ; .
.« a « a » kchaeL »»v. ütttl »
Helmste . 3, twrf . 'IW7SOR

Bon Serrn . « r . 1 .S7 » ,
eiwM rwrr ftitien

Frack - AnzuB
tu kaufen gesucht . An -
'.irfwtc mit PreiS u . Nr .
31.S63S an » te Bad . Pt .

SchiMMstttistt Hßse
zu kauf , ««flicht . <Hl « ck» «r ,

heinKra »? 2?.
l« ck» «r ^

Lu kilufen geiucht :

Rkii -SMs !
Ängeboie u » t , Nr , 10&?^
an -s*? Prtt « . *

^ Baden » Baven I

fiMm
sehr gute ! , ebüifr ?
Stmbtl Tr « mlM ; teil .. i
m . * W «lmu > gen » 0 - f
v»n 2 oieich dezieZSs ? Z
, « B»k? ipm .— fef . j
i . oettavif . 5751a j
Wilh . Wolf ,

1 blauer Off .»Nr >»- rr « «e~ » li | er ' ■
, . - R

mit Garten &eiff .ij"K =
mit . Preis Ä8 ®M .

bearnle , 1 feldgr . SN ».-
WaffeurocklTrik .1 f . Post¬
beamte . breite Sigur ,
2 O » ». - W « ge >t (86 ) , aüeö
felir g» t erZ » lt « n . » ver¬
kaufen . Händler »erdet .
Auzuf . v . 7 —8 Udr afiS .
Tsmioke , Sriedeustr . ' 5 .
3 . Stock . SB27251

HSM « uienberOr . .
»Ilbluml löCOO A .
Mus mwtnbr , ^Ml, »s«me.mitBad
» OVO A . ijfawaUluno " >c« 0 A .
Kleines PßtiWi « s

'

» u, «»! »ng A.
' * * Z Samilitn ffatUrulie . ttt '. .' ' » »nem

•ölB « (Sarteu und Huberhof . Preis A .
Ernftlicht : Slefleftaateu crbcUee s « 6ere Aus¬

kauft durch 318714

E . Emmerich,
Llegi - fOastsbüro . vilttoriaftraße i .

GAwhsltkver

Ein Paar neue
MiiM - ZchzÄrfchsht
Gr , 39 , z>» « crf . SP37506
. aÄ « W, >« L r Strtte »
ftWie 117. H . m .

O . R . O . M .
Guter Artikel für mech >
WeekRatc inkl . Material
» ud HInfrrSae * lr jede »!
aunelmbateu Prei » ab »
zugeben weg « « rbeitS -
tibcr &ürdans . .

ilnat &. unt . ?}x. « 38774
ok die . isco ¥reiTt '

.
11jl

Leinölechk !
WMÜWil

1äj >etk. Farbeugekch . !
Aaldstr . IS . 10471 j

Ladeu -Einrichtu « ^
aulcrl ^ lt . «V»« ,te !t mit
Padewiwne umktändedal -
b* Mite »* » «rtavfen
Räber . Rarmirr . La ««e-
Nr . 87 . l>. ettttt . » S8530

Wegen Umtua gröftere .
bSl .zerne Kindcr -Netiltait
btllia tu »erkauf . Antu -
M ». Montag » . 3— 7 USt .
< tm « er« ai7n . Belioristr
» r . 2. 4. St . « 38« 8

fettt Schmmk
m . C*f*$»* etbe« . geeignet
Uli « •;«6ätt «eMw<» k « . tint/mt **vier ««.. -' laumen , komvl .
*u verkkal . N « >eres m > ? * SJ - ssnenstraftc
aartenßr . 63 . 1. St »ck t>.
Wächter , 5338f,ll

Grvfter . weiftet
tycr $fty £ &Uf :

' Kücheuschrsuk .Kreden ».
Küch - ntische . © tSSle , eis .
Kinderbett . « laDpstuhl .
K : » »erschuldä » k, !rrti >>« .
ylurarrrdero »e. SZkr « t !lr'Ngchtlästchrn . Fauteull

! m . !riirrich : uiia u . otrfto .-

1 , *.

es
13&.

Wazendecke
aa » la » a !ietM (# t. Segel¬
tuch . « »«iStaeri m »er
kaufen . ÜSaldftta &e 45,
Lcdeit . 10134

Wagen -Wecken.
wafferdich «, 1 St . 25012 .45

Holzwolle ® üw * 1 » » I
"»rort .» srkfi ' ft bffca . . . <* . fnfart arei »mtri »>» » » «•. ' . Miiisasvrt » »rk -' l' st
®u SA « 11. liCeftr . Licht
B- ffTaft; Vrtfm - 5? !!»K10

Nr .
1^584

« 1 »eir « K£« .
R <i ?fpr «WsM Z.

»ofort t>re ; B)5: frt ? u » et - . .
kau ' en . i?Vi-S51t! *<*'

SecfoEMtr . l " , Ärrttn . .

2J6U .30 JSL
.90 m . 2 € t

eitwe ?n öfter
ittttii . büligtt ajAit

.•1,l »>rrftr »8e ? :, 7.

MvtorrKd
K . S . U . IV , P . L„ wie
neu , sehr geeignet isir
Stadt - und Landki ' ndsch .
?kadrd : teit « it » rima
Gummt zu '^ ^ ausen .

io L, . ' . 24,
Htn .rfei-,

Bandonion ,
04 tön ., tadellos , ^ nftr ..
« ; « ! ! .. au » irk . Meid .
Afa &cmiestr in . WS8708

Sklkg,nhnts - Ka > s :
Gutervali . K -Tromvete

Sillig zu verkf . b . ?>»naü
Sdint <1. « otoiftei « ! bei
5tarlSr «bs . Karllir . Nr
IL - UX21

Autodecke
(SBictatiniTKlsare) 0S5 : 150
»nd 2 A» ti?türet > zum
Otienfahren z« verlauf ."»N864Z « trgerftr . j «. II .

Herren - md Sefiinrii
1* . © . abtugeb . 'Scrnet
Schünenttr . r>i Sh7 » V ' » '

Hsrrenfshrrad »
gutetS .ilt .. neue Gedern -
bereifuug . «u vet ?» arcn .

« r -tü - rstr . S. S. Stock .
ESSücrlc . 5838788

Serres - unD ^ üsfsraü
laGummi . »» verk . 8 1 »
Kai leraNee 31 . Coii reag .

3 Fahrräder
Z« verkaufen mit ftrie *
densgum « i . 320. aso it .
70 .# U1fl70:i
» umboldtstr . 20 . im Hof .

rint j . gartet .

IgistllrsS .
wie neu . m . vr . Friedeus -
bereifung und kkreilank ,kow . eins gi . Gchiii « ^ ^
bat billie abzugeben .
B38796 2 '. Si ? ck« l .
Auaarteustraste Ut. UI . r .

mi , au verkaufe ». SÖS5780
K'. il !« " . « ofientt * . 80 . V .
Gnterbalt , Serre « -^ avr >

toa m . Snmmi u . 5?rei -
lau ? fcfn biß . »u imfi . :
Terwiaiir . 31. 4 . St . tks
a . » ofiann « .ijuiyto

Hcrre »»- M «» d
mit nrieSenSfatmmi und
Solzfeigen billig sti vev
kauf . ftsBtjmaml . Btun -
» enffr . 7. XTTit . ZS387SL

Äinderljqgvag ««
tu ver « . SHoüvsaSmr . 14,
im Hos . S -ivK. BZ72g3
ffiut erhalt . ÄttrBtcagen
u . eht SlrtbetstttW billig
ZU verkaufen . Zu erkra >
gen » . H,f «« r . Wilde «»,
ftrade 34 . MMi
Weiter
Nickel -

m . »?rat » u . Backofen »tt
ve-rkf . We ?« rr . SSi ! tzen -
firafse BS, öt >f , B885SR

Herd
febt « tt erblt . fSSretferi
« 1 vertan ?. -Jaitanrtr . 84 .
Wivftar . » 38t« e

ret >« titt « rtrei ,AsÄhtck .
sowie einen

Ruch

Au »erlauf , gut erhait .

, » eg . ZSe«,ug .
n nraen . verk .

ee* , Sl» a ( tei :ttroSe 4>i .
Sobsmoj

"
ÄtJ" 9T0R

iM -SM .
s . ££ «$•*?. z? al » feeftr . v.Www ^ - Vs deA .

vk . Sa » er . D «rlach «r -
tC tf -

*'
. g272 <i5

» » mloSmaW -^ . « ut
gehend , Hill , zu verk .

Mgrienstr
"

54 tHeim ) .

Harmonium %$ e
t;

16,8 . 4,2 . Prolvnne -
meut . » ubbak . » « « « luft ,
arvhe T »» fu !le . e ' ItklaU ,
Aa

'» rik . vreiSw . , « verk .
% *? ■ Bibliothek
ßereif ? net «, bestehend a .
ä» Bauden Klalfiker » eblt
« « aal . ® r)( .U>iter » •&*elt -
gcfchichtzß 10. # c

m :

schichte »er »eutM . Kunik
5 » d„ Memoir .. Wint
b5ch .. « eelain , ea . IM Z
Nvmane nurgf . tL >chrikt -
steller , evtl . mti SS -̂ er -
schr « ?it « nd » eac Shntn
sertgktßrr .

Angeb . a » t . Nr . « 27281
an die , Ba » . Prüfte ' .

Ein Nufik -Lutomat
m . 10 Vfg . -Sin « urf . 1
Tafrl -Klavier . beid . noch
gut erhalt . , zu verkauf . :
Ge » »q H«iH « »lf . Soiicn -
ilra ^ e 8« . M -M

uiWen
! nt . Notenrollen und I
I Kalt . Büfett , sowie
i ausgestopfte Bösel z» I
« verkaufen . Zu ertr . \
! unter Nr . 10451 in •

»et „Bad . Pieffe " .

Klavier
stt verkaufen Sri Lwk .
gepfotMtt . 13. ZlS ?» j

mit ?0 » oirSM* . Blatten
zu »erkaufen . Wartat » «
.en« v. * r it . < . « e» .
S- rf . IT .

Zii s ? rloa [cs
1 f -erttnnfir , vcrichied .
4>»r ' cit ? rs »et !. i5r .4t . ! * .
« wde -H -ef .. wert Sr . M ,
■Z1 i>. ?7. fern , l ? weifte
^ al,fchz >!>e Nr . 37 . Auch
roenen hier StoMchube ,
noch Wunsch angeiertigt ,

Frau Kliösr , Herren -
strafte 0 , 1 Tr . Zl !N>87

oidene Uhr und
MiinzLnfammlniig

zu verkaufen . B3853S
Karlstrafte !>4 uart . 1.

ÜttlMl !
neit . Eichen , werden für
525 A verkauft . Ä19186

M ? bcli »aus Kah «
Saldstrabe 32 .

Z « verkaiiseii
gui erhaltener blniw ^
Mbezllg ^ Ä ^
vasiende Borhänge , t " '
SecAr » « « »at »» vc . °i
Wofc ^ ronJ , ein tu
inenieabares
Z " s" Weftendltr . 32.

1 schöu . angepsl . Aistia -
rium sowie ein gut Lr .
»«aorfwHerb u . sonst , stt
verkaufen bei
«wru ' niflcr , LeMngstr .5 .
4, stock . B3WS0

Sei ^ s - VöiM
tchwarz . ti,75 m , dvvvei »'
vrima striedeuSwa '.'«», '
verkauf , Hveck-Lech»'^
»Ima lieuftr . 71

l> Stück Steh -Kragk ^
Weite 42 . Hove 6 . 1 *
Tutnschul »? . « tictcKSf ;
zu verkauf . : saiß * t .
noniersttafte 1 , 1. @ä
rechts . BM

Hu v ? ^ kc! nsen ^ .
dunkelM , neuer SepsW
Lamvengloiken <Ä>
Petroleuiniziiiilitmve .
IrcfeuntssOTvcit , 2n ( !'
Nilder , Dieltsotfc «^
Pelroleumkanite .
und Kinderbiicher ,
vfeilfiRen , Puvvenlaff ^
feivire , iveifte Steiilc »^
Gr . 34 u . 42—45 vW ; ,
flr . 20 . Linstow . 2lr .fj
von 2 — 4, 6—8,

1 Paar Hcrrensch »^
Nr . 36 . zu verkaufen . ,StüMoifl . Luisen !» ;

73 B3L-l

Taili ^ iütfgn
darunter eint kleinere
Pud billig zu verkaufen .*?u erfragen unter Nr .

it , der Bad . Pr .
HÄngenratte

m , Tasche , wit neu . fttte »
densware . gea Söchftaeb
zu verkauf . Miaeb . «nt .
Nr . B27287 «a die . Ba » .
Presse " erbeten .

B371S7 ♦ # > fi» tij . 90. III . I .
fein Holzkoffer
»u verkaufen . L>8« 7«4

Akademiestrafte 18 . ort

Wet , »14 »u oerT B » "'
N -tcker . Waldhornstr . 41 .

Nnifo » «nröcke .
grau » . blau lErtrarvckei ^bl . Mutze 57, Ofsiz .-Lack.
Reitstiefel , schmal . 42.
» errenftietel 43 - 43. « 1
verk . !« e » «er . G *>ite « »
fnterftrage 9. N. BS8SS4

Neuer feldgrauer
ZkVN-Rn,u »

sowie neue Herrenhose -u
verkaufen . » Srve . « a » ^
» rate 56 , I . qi !« 77

^ bellet SJnsjMt , Grh ,
1 .70- 1 ^ 0. 1 du » kl.Gr . l ^ v— 1,70 feldgraue
» »las «. 1 P . Schabe , Ni
40 — !1. zu verk . W .S?i ?
Eoiuea « . Kai ser - Allee n >

Zu verken ' c » : 1 neuer
« » TO !) mittlerer Grüfte .
1 i >al .n » « eit« t « r . 57 .
1 1 Sa « »
» • « . «tette »aneiih . fit .
pj . i . ( Sd )iHisva» n ). B ' ;" '

2 Paar gut erbalienc
Herren -SchiiSrstie ^ '

Gr . 42 , schmale
ein neuer ? 0' iriftei » ^
« r , 56 . 1 «etrag . Stt «
Hut . gerad . ^ orm . <3t - •
ZU betTf . : Kaiser ,
bcrg woc 3 . IV . SM

SMnürst ? ? ? ^ !
u . S>aW (h iV,t i ® . tt- 5
Gr . 37 . A? u. 41 . 42 . "
wie « utertilt . H .-> rdci>'
filmstrstiesel . Gr . 40, .)20 M »it vertan ?. : '■"' .jras . Effentueinftir .

*"
j,<

Stock r :0

Spangenschuhs
weift , von 35—38 . *u r ;
kauf . (Sltenwehtftr . 33 , J2lP

Herren -Tour enstiest
nnr einigemal getra ^
Gr . 41. , u verkaufen . ^ ,

Herderstrafte 12. ®fJBjß
1 Pen Zniders - ik .

'
-/.

Nr . 37aeo . 28 « mzut « ?^
od . sn verkauf . Vr .
© 87594 Pat - «r ,

» übfckstra !!« ,
1 P . fait neue . fchu'° „

Stiefel Gr . »7. billig
verkauf . Kcht « .it >, , & ■>
miMmnt . SU. \ . Iis

Ä Itrrr « «
Z. verk . Kr . 42 , Di >Ä /
H »fienftr . 13 . IV . Z S \
2 fr ^ jcÄ
Sr, !MI^

n . 1P . lti ?° «Gr . . .
ftiefel 20i21 . feh ^ H'efel . . .. .

. yalten z« verkf .' en ; fe . Ladmcrtt rjiy
i P . bobe ettPiei ,

1 XtriMiRx Hill , zu » '
3« K7(>8 Q -tSvleber ..

Elegante . it» i<t>ltnte « ei -
benfilatc . tnfi neu , * m -
ItinbclHrkbcr dwig zu
verkaufen vet
idrau ?Ilbrecht . SoNen -
strafte ^208 . « 3S622
i « . Plisfee ^ hav .. « »«

1U. 1 dl . / <ftev. -« o« . 1
? iiolIm «uIs . -Kleid . duick- l
grau , nev mittl , « r &fce,
iVj m Voile , w . Gruu »,
TenniSschlilger . « a» n.
Schliche, ^ iröfte zu
»erktias . Küvserie . SchSt -
ien str , 2» .

"
Sth ^. peil .

^ «« der . 5
A ^ emitzitra ft- 22^

MtzWal «
' & rie &ei*.&oare ).

LGMWGiZS
totö {it ierfanfen . I1

•• S3 # ,,? «rnn * '
hein .? rafte 34«.

SSeifte « in ® ji »e
und >3dis »a . »nch als
!» raatf «e«»> geeignet , zu
berkausen . Ebenso ein
schwer « « Spit !»a « ve^
und ein « rirrwf .
i *:586I8 ScSer , SB^rier »
strafte 4^.

Ein io« ittsetdctter So $ .
1 Paar weiftled . Tamen -
haldschude . 1 Snv »» ut » .
1 seidener Unihang . Kor -
fetten . Nadfabrmiiben ,
1 Jrriaatvr m . Gn » mi -
schlauch «a » erkaufe « ,
» rea « ? . 9L 8 3Tr«« rett
hoch <« ch» »» >. S^ SOSS

Hochz «it »anzug
!m Auftrag »n belaufen .

VrSber . Luifeu « r . C9 * .
1 '

« w
°
Aw . r ^ iuf Sw

JatfeimeU Gr . 44. Preis
50 ^r . iPoar Damenhalb -
fchuöe Nr . 88 . WA . R -^>'
S »n,g . gaifetfftlee 7t(. ]jl .

Zurnm s. ZÄe
■* » erkaaf , » urtfcher .
Wendtstr . 20. « W55S

fl ;vtflieü «em.
SteppdeKen

WMWO
in oran , via « , « rii « .
V»mem&o. Uüvmt* e»
sti« k! M* r irti % s «rv
tu reu zu Etttfo . Sreil - N.

Evearte « . Co . ,
Hirichstre -ftf 8«.

« en Aufgabe vcöHna
4 Pferdlf

Movvewonv ) zu verkW
Dtrtmami . Karlörl ! .
« • m . Breit - str . -Ä

Schiin« SJoM ,
MSKS : ® « . »

'
«

Sttrmc »«itaimttftt ^ -* j
Berk . weg . Buttern >oÄi<
ein Paat starke
Berk . weg . Stttierty «V
ein Paat starke ^ .V .
schweinc fv .tr ZUM>„ i!
eignet ) , libenbafc ' 0 (tjP
ein Zoch.Billard , ei« W
Jet . auttröaltcncr . - Vit'
§ a* »woaen (fiit M ?
neeinitet ) , Kut :gesS»k' ^
teiltaer Hgseustall .
k> ' fer . arofter . n

j,;t*
Î Iifche -Sochhafen »» «jP
kauf E - Seeteti : , SM
fünfte IX Sta -.ie ._g .5ta
Starke » crfc ?5<* ^

'
,f,i!

I Ziepe . 2 » aar 3m 1
taa » e » verkauft - VU ,

« vx » . "Beiert #** .
greit ^ trawe .gg> <

II « itt jm -g« KA
10 Wo » en alt .
junge Enten . 8 T , ,1
all . eine GkuS -
K«!ngen . 6 Aoeben
v?rkanie » : JSrger . ' M
inten . « v« »»t» iW ?
1* . 19 . J

3i « ite Hil 1Ä

!ÄÜ
" »

ttrate 41 . « tö » .
Eine HSß «

^
mit 5 Jungen . f »w, . st »'
8 32»dien c . ®£ c<irä(!(.'i
bctfaitfi -n b . CIWäSm
^ »yinaen . J

Eine Sluckc
M * *1lirtt Snnin >f! .» V

lanfen t# 1 4 -'
ntnr . iefc ! Nr . W . J 1>
rc - Nint6fi 'ner ;tv .

Stert , n ot' p
■;jl9t >



Offene Stelleil

Me MZ . ALenSblati . 3ömsf «8 , dc » 28. Juni 1918.

fdlARKe

"RElNtW
WEWBRANS

£ üginß£&mmmeku

gesucht fiit dir Anfertigung Eicken u &. OTorinauniroher oIIcreinra -Mi .
glatter Schlafzimwer - Mödsl , !llr die nachsted. Preise bezahl: werde »
Schränke IM ow breit odn « Schubkasten . . . . SKI. 300—$50 .- -

Zanuenbolzteile dazu tx> "5 .
Vettftellen ofiti - lade und dergl . glatte Korm . » UHi —185.—

Tannenk >v !«teile . 6<' — •fj.-
Waschkonnnode 105155 cm . .. 55- 80 .*-

Taunenvolzteile ."'5— »0 .-
Svieflkiaussat , 30 — 25 . -
Nartmifchc das Paar 55 - MO.

Tannenbolzteil « 18— 80 .—
Bei diesen Preis, . » liefere ich bereits inoWlteftftrtia wm four -
niere » das VverrlioK , Seiten . Türen . Koofftücke . Tmndlad «nvorder -
ftiick« : ferner für innen da? Tverrlwlz iür « llawandflillungen ,
CckuSladtSd «« und dkrgl ., d« >l t' eim , die « eichiugc. Ttüb .e v . Allst« .
Bestelle wird tcdef lieferbar « Quantum vo » s«u Möbeln und
werden die Materialien inncrdalb 14 Tagen verickickt. Bestellungen

werden aut 6 bis IL Monate erteilt .
Angebote von Meistern , die eine einwandfreie Arbeit garantieren
könne » , unter Sir . SS '¥IH39 an die GefchiiftLstelle der „ Bad . Presse

Bezahlung erfolgt stets in bar . Lieferungen
ab Bahnstation , Neryackung wird geliefert . A'WS

r ©n- unö JJTehr^
6?MvWmÄ

ORuö . JTtQMerJfQcl
*

Karwmh ?
Frau Sofie Pfau

Mädchen
•OimvUclirer mit Mutter

und Bruder «stud . l Suciit
8— 4 Zimmer -

Wohnung
mit Sü6e65r . evtt mit
Bad . Angebote ttni . Sit .
#>.' .7830 an. die . Badücke
'Urclle " ikveteu.

Gesucht
zum 1. 10 . ein « schöne
3 - -! ZiNMMghNll !!«
mit Bad . Angebot ? unt .
Är . 10581. an d . „ gad . Pt " .

Kleine Beamtenfamilis
incht auf 1 . Oktober oder
frilBer

Dimmer
m . Veits, su Venn , wiitf .
Leovoldstr. 13. <32725 ') |

BISbtiert «» Zimmer |
« s vermieten . « :W742
JBSHer Jtö rnetstr .jr, ._ i .

Kut möbl . Zimmer
uilt S Betten , ku . Ein -
gang , an 1 od . 2 solide
Herren ',u vermieten . An-
nisevrn czonnt.ia mittag ,
^ acknerstraste Ar . bei

Dietrich.

*u verm . Gerwtgstr . 21 .
TIT . . r . . Münch

itrenzitr . !!. drei Z repp .
ist ein gut mSblieried
^ ! « » ->r nur an einen
LNÜM besseren Herrn
vcr I . Juli zu vermieten .
l Pavt »vik! .>
ZZlirtuaerftr . :$4. 11 ! ist

ein einfach möbliertes
Zimmer mit Pension >o -
iovt zu vermiet . b . Wo-
oeuknecht . A1972V1
Statt) . 5?rl . od . Man .

die iür Sau »b . n . Geich .
Interesse baben v . aus

Angebote unter B85570
erbeten an die .^ 'adiseys
Preise - .

SchA ^ mann
fuefrt 3—3 ^ immermobug .
für 1 . r?u! i oder ivät ?r .
Angebote untcr
an die . Bad . Presse"

1- od. S-Zimmcrvwlsg .
v » n tublaem Ebevaar so-
sort o'o .-r svöter au mie¬
ten gesucht . .Hu erfrage«
unt Nr "W776 in der
..Bad . « reffe ' .

21 Jahre , sucht vaisende
ZtrKe . ev auch bei Arzt
in Karldrulie oder Nade .
15rb . gefl. Anaeb . n . Nr .
BS78»5 a. d . Bad . Prelle .
Aelteres MNdÄe » ftttS«

Stelle al?

sofort 10555
melde » :

Noiferstr . 78 , ? aden .beim Bertrieb eines
ILgliche » Gebranch « -
artikels (Neulieiil .
« u 't« AK« . Räch »
» atme von 1 Sil .

W . Hesser ,
Stöct * banif tt

in Baden . 5<!Ma

Arbetteri »nsen ,
»nr itichtis « . i» Damen -
fchneiderei . ioiort gesucht.

Frleal .imhin ,
gevr . Meisterin ,

öerre nitritVe ftil . Varl .

litafles Km
.Xletkige , fandere

Putzfrau reNektieresi . bttte ick> « m
.̂ uswrift unter Ar . 5757a
an die .Bad . Presse^ .

Nni SSwar,tt >ald . an
der Bavn gelegen, findet
angeuehm . Heim , evtt .

Frrienavsenthalt
gebild . Herr od . Tame
bei alleinsi. TaMe . Gute ,
reicbi . Perpileft . w vill .
Vre» . Ailfr . n. '327221
an dte ,Ka « . Presse^.

bei otdcntl . Herr» . ES
wird mehr aus gute Be-
dandl . geseden als auf
Lob» . Angebote nntcr
Z!r . BS3700 an die Bad .
Prefse erbeten .
Reinlich« junge Fran
fuckt taaSlilier BekckZstig .
i Viiöt waschen) . Satten
Kräfte I » . r . « 272tri

DARLEHEN
geg.beauem . Nü «kqblg .
*bi »n 0f , ero °i>rtAB » A , Allgemeine
Beleib - »ud Pri »o «-
D « rl «b«u» - « nsto !«,I,ahr l . Lt. »" g
»M»>.

2000 Mark
von fficfrfiäftgmnn »

M leihen gesucht.
« naeb . unt . Nr . » 38772

a» d . . Bad . Presse" erb.
20000 mr :
auf 1« Tage gegen volle
Sicherbeit u . dolie » Ge¬
winn a «WQt Angebote
unter « r SiSMg «n die
. B adifche Pretke .'

Auf I . Oktober find
15 000 Mark

aul gute Tl . Hi» vtl,ek
1« 5% auüüiileidcn An-
aebote unter Rr . /VI9671
au die . Bad . Preise " .

Mestend -Drsser ?«
EHüneci '

Kaiser - Ali ee t>r>.
« olfd . ält . Herr sucht

g» t mvbl . Zimmer in,
.' .entrum der Stadt ank
1 . Juli . Angebote unter
Nr . W8R3B8 an die ..Bad .
P reffe"."

Fräulein sucht sedr gut
für sofort gesucht.

Nit »er rafft Ctviral
10558 a . Marktplatz Suche fttr meinen 17-

iiidrig . Sob » . mit guten
Schulzetignisse » Auf -
» alime in ein A1234

od . Wohn u . SeöfnfAtnt-
liier, mogltckst mii Nla-
rlcr tllr sofort »der IS»
Juli in der illäbe Hauvt -
vost . Angrvute unter
Nr . A19tii>i an die »Ba -
difche <'.; refsi " erveicu.

Junger Beamter such«
sür 1 . Juli fr « .

mb !. Ammer .
mdgl . NiihkÄarlstr . fevtl.
mit Abeudessen».

Angebote unt - Nr . 1055t
an dt« ..Bad . Press e " . .
» andwerlrr sucht
miibl . Zimmer

Oft- od . GüdNadt . ai«
soiort od . ivSter . Bett »
Wäsche kann gestellt wer--
de» Rnaevote unt . Nr.

an dte . » ad . , Ph
öldudrt auf ( . ^ uli ilrrt

indll .. semnigeS
Dimmer

mt« elrflr . Licdt ni ittrt.
Hause. Angebote unter
Nr . «il « « a» dte .Bad .
Presse" erbeten.

Zimmer
mSbl. m . ^Senflon. v. ivl .
alt . Handw . gesucht . An>
aevoie un ' Nr !««KS an
dir „Päd . Pri -tle* erb .

I?rönlein sucht
MlitttezZimmsi

in d . Näde v. Mvkikv« «
aer Tor . Angebote unt
Nr . Z1S7I5 au die . Ba>
« sehe Presse» .

Zuvsrl. Kindermädchen
für tagsüber *» einem
Kiude geflickt . Borsuftell .
niorgens v . 8—# 11 Ilde.
mittag « v . Yi2— VA Hör.

Dt . Rofcntbal . Gerwin ,
« raste 3 . B27253

DaüEr^ es Heim
biete ebrlicker. gesunder,
vollst , allelnstebeud. ?<r !in
t . d . 40er labten gegen
^ iiöntsw meinet Haus¬
baus , auf dem Lande .
<?!»ler Wille u . VertrSal .
v.vatakler . Hauptbedin -
gnug Heirat auSgefchlolf .
Angebote unter Angabe
viKbertgcr Tätigkeit . Al -
ter u . sonstig. Berbiilt -
Hille unter Nr . ;si % 52
an dte . Bad . Presse" .

Haushälterin
aeslickl . ebrltche . gesunde
Perlon gesellten Alters ,
abeinklebend, tlichttg und
ersabren im Haushalt ,
womöglich vom Lande,
welcke auch Gatlenarv -tl
veiftedt . , ur Mdrung
eines einsacke » HauSbil -
te«. Angebote unter Nt .
H19680 an die .Badische
Presse" erbeten .

Tllll' liqrS Miwcken
bei vollem » okm auf 15 .
Juli od . 1 . August « es .
Mauer . Mend: li>sobnvlall
3. TV. . Näöe des alten
Valmhi- f? , .qiix « ;

Tilwtiges
Dienstmädchen

gesucht . SM!7271
Brand . KtieaSitr . 08 .

Mädchen
da ? kocheii kann und
schon in guten HSus-rn
beickSstigt war , ,u sofor-
tigem Eintritt gesucht .

Anmeldungen vormit -
taaö B35P70
(kjsenloknstrahe 47 . II .

(Sine moderne i Zim -
menvolmuna gegen eine
:> >!imetwoh >iuua in der
Oilsradt iu tauschen ie
Hieni . Tieklne kann so -
iuri >iMo«icii weiden . ) '-<
„och m: r gl» dein Wege
dcS Tausches Die Wob-
nun -, eignet sich gut ,um
Pitmielen . da ein ?ltin -
wer aiisterhalb d . Glas -
gbschlusses liegt Au
erfragen imt . Nr . BWM4
in der . Bad . Presse" .

In klein , Kreike findet
besserer Herr

Aufna '.im « alS Ttschqaft
bei reichlich guter Ber -
vflegnna . Zu erfragen
unter Rr . S1S5»» in der
. ^lad . Vresfe" .
3iuöi (« |3 . gut mSviiert,«

Zimmer
NSde Dutlacker Tor ver
j . Ruli ui vermiet .
erfrag , b . Bcik . Edelsb .
Str . 6 . III . » 38564" ♦

" ZIMMKR >
« leg . möbli . mit Beuna «
ver sofort oi>« r 1. Juli
, u vermieten . ,Leovoldltr . 15N . V38542

« oit « . Wodnun « er -
halt . 1 o !' . 2sol .» rbeiter,u
mai«. Preis . Soruwiiller .
Sttlingerftr . 21 . « K7872

>̂ ut mSbl. Limmer , it
veini . tlolterftr . !tta . VI . .
R - fcntd- l . 8338690^

Grokie » .
unmöbliert. Zimmer

?» verm . « eranienstr . 1 .
Roman . B38782

Karlsniii « , 10505

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,
unsere verehrbchan Mitglieder von dem er¬
folgten Hinscheiden unseres Kameraden

Kaden
mit Wsdnuua vo, Nu-
derlei . l? l>evaar «it fof.
od . (tatet ut mieten « -
nicht . — Schöne

4 Zimmerwohnung
kann in Tätlich genom-
ine» werden , « naev . u.
Nr . B374V2 an d . B . Pr .

. iM ' phvkp . Kttne »
geeignete Räume ioiort
od. s»>.iter gefilmt . Angeb .
unter Nr . 10347 an die
. Bad , « reiie " .

3—4 Zimmer¬
wohnung

i« einem in Baden arle
neuen Crt mit Babnan -
fchlnS v. Beamten möfl -
tickst auf 1 . Su « su mic-
len gesucht . Angebote u
Ar . B37554 an dte .Ba
vi scke Presse" erdete» .
Dringende Bitte !
Wer gibt iungem . sried-

ticke» CfWor , m . etucm
fltttde , t W« 3 Limmer
ivotinung ad in tudigem
Haus« i Am liebst. West -
stadr od . Milvldura . Evtl .
Zausck meinet ?! Limmer '
woliunna in der Kaiser-
Allee. Viuaebote unt . Nr .
Z1917K au die »Badtsche

priv » t
ff,Ickrwz 7071 , lanjjährijjes KKtgRed

in Kenntnis zu setzen .
Die Feuerbestallung findet Montag, vor¬

mittags 11 Uhr , statt Wir bitten um zahl¬
reich« Beteiligung , insbesonders seiner
Kriegskameraden . Der Vorstand .

KrieaSinvattde . im Ge¬
müsebau scb> bewandert ,
suckt dauernde Stellung ,
ev . als ??nMltor . Ana <-
böte sind »u richten an
Oderaiirtner « raune iu
Raftatt .KrieasfttL .ZlsXÄO

Maschinist
gelernt . Mascktnenschlos-
fer . mit der Bedien , von
Dampf» u . «lektr. Anla -
gen vertraut , suckt i' ftr
sofort Stellung Derselbe
Ist auck Im Bestve eine«
Klibrerickeines 2 » . 3b.
Gefl . Annebote unter
Nr . B38592 an die .Ba -
disck ' Presse" erbeten.

Dttei
kräftig .

er , enetgi >Ser .
- rr . am liebste»

Angebote mit Angabe
». Ansvritche unt . S1SI58Ü
g» die Bad . Prekfe erbet .

Danteagung .
Ftir die Beweise liebevoller Teil¬

nahme beim Hinscheiden unsere *
lieben , unvergeßlichen Gatten , Vaters ,
Sohnes , Bruder ». Schwiegersohnes ,
Schwagers und Onkela

fllr mScheutlich 15 bis 90
Stunden und die Monate
Inl » — « infchl. Sept . 191»
gefMcht. Eventl . auch au «»
roim ? . Angebot « an dte
l^ ifchäftsfteile der ..« ad.
P relle » nt er N r . IWW.

Sür (iräfeere General -
Agentur wird ein mit der

Tüchtige

ledig . *ur *ett in Stellung
als .fcllsSWattiicr. Mag « .
«iiiler , wünscht sich bal-
digsl ;u vetiinderu . mSa-
tickst aus? Land . Gefl .
Angebote unter S833816
a» die ..Bad . Preis «"

SeiiiittMtwMrsche .
24 Jab . alt , sucklSiellnun .
mitLandlvirtfchait bevor -
ilugt. Angeb . unt . LI »^08
an die ^Bad . Prelle .

OberreviBor
Mr die zahlreiche Beßleitunft zur linke -
statte und die schiinen Kranzspenden
danU™ wir herzlich . Besonderen Dank
dem Verein Bsdischor Amtsrevisoren ,
sowie den Herren Beamten dea Ver
wailtunßshofs . 576Ja

Namen » der tieftranemden
Hinterbliebenen :

Baibina Mü !E8i% geb . Eble.
Busenbach , den 26 . Jnni 1919 .

völlig vertrauter Be¬
amter gesucht . Tie
Stellung ist l « !bffS » dig
und entwickewitasftfbig .
Angebote mit » ehaitö -
anivriiche » unt . Nr . Uldkl
an die . Bad . Prelle " .

gesucht. Offert , uut .
Nr . 105SV an die
. vadische Presse .

"

mit GleiÄnnschluß möglichst mit festem
G ebäude fi

'rr bald oder später gesncht .
Angebote unter Nr . 10556 an böe

. Badisch« Prep « ' .

1 Hühnerstall .
mSfll Mitte der Stadt .

sofort gesucht.
_ Angevote unter Nr .
» 38702 a» dt« . Badiich«
Pteff « ' er»«»»«.



Setto Kadifche Presse . Slbe « ÄbZatt . Samstag , d- « 28 . Zum is <? . Ux

Amtliche Bekanntmachungen .
Di » uoliieilich « » «IbttttlU betr .

Dir polizeiliche Meldestelle, sowie das Pak - und
Trundvüro Nnd Ntustiabiu für bcS P -blikum o? Offne!
l' or. K-9 vormittag .; Iis 12 Nbr mittag ? ltob Do«
l Si 'S *f3 Nlir nncfuntttcnß. nn Sam Ziagen von

5 Uhr vormittags bis i « h? na « mitta «S .
« arienibe . den M tfuni 1919 . 10574

Bezirksamt — Poli « ia^ c» ! oti O ..?, . LHI.'i. j
SytlOcUn Siegelst . Maurer in Blankenloch,

wurde al5 Fngdbiltet für ben SMichen Teil der
Gnuctfuna '-Slonler .Iorfi fcef!?ßt imb al? saldier
deute vervNiÄtn . 10373

KnrlSnihe . den 28 . Nun! 1919. O.K. 204 .
B v träumt .

Be ^ nntMachung .
Di « !fa *egSa . ; tttüfe »na «it für die eitle Mlftei

des Monat » Juli werden . wiselt « o«h. « «« » » ^
tiäunet nutt : Hfl iittteW , naiii Matzzade der .
Nummer -, de, ' UnterflfltMt*<l»Mi»n>eH« i« rclcff ;
hei Neid « sn 'lw ' li : . . _ . . . . . .
Tie « Statt. ) . vi « lWtfcteSr . IMasrtt 5W« j
Slüttwock . 2 .5W1 „ . 10 000
DonnirSt ««. L. > fcJ .lfc '® !
t«rffi ' ftß 4 . , „ , IStWi „ xhUb ». !

Tie AuSzavln .ig wir » iß denVeschLftSrNume »
des .< rttgtunteiftiifcunaSeintJ , >,irfel 40i43 . 3. ®t.. |
Limmer Vir . 10. ' ttveift » vrsnittafU» »• « Wj » i» j
12" j Übt mittaaä nargaiojnmen .

.l » t Erziel » » « «i* e* ? cpxb » eien « « dl
*oj ;!!«« '« f . vaölw . .^ « » Ii & tjnget »b^ d« «a « ?
bestanden werden och d«« OwtetWlft « « »* »
hrretiiiimtn Die ooracn »ir >«6eK« fticifeenfolacbctfditUtm dir vosqtiArithtn « 3iclbe » f«»9«

u « «i einhalte » . ,Karlsruhe , den 2 . . Juni 101»."xi £ 10570

Lebsnsmittel - Verteilung
tw der £3tf <t»e dßA 29 . Juni »i» 5. Ssli 1911

1 Westfälisch od . Rhein -Suppe :
100 Gramm gegen die Marke A Nr . 115.
PrciJ für Wests -ilisch? Suppe IS Vsg. fflr Stört«
nifcSc-Supbc 43 Pfennig iflr den Würfet .

s . Mtrrmelade : « 0 Gramm >mm

Marke B .Nr . 11 "<-. . Prei « 65
b«

Gramm

4 Heringe :
Nr . 115 . Bretö Itück .

law gegen bte

x ftnfttmfen , nctrorfitel :
(Keeii die Marke Nr . IIb . Brei -! Mk . ILg .

2 Stück Hegen die Marie I )

20 Wffl . ffl
5 Puddingpulver : 1

Rar ?« K Wt . 115 Preis 25 Pfa .
« c ajerfiotfcit , "» aettowutH * : 250 ot .

amen die Sondcmartc A Nr . 115. *? r«*S
i , Pfo .

7 . : 300 Slramm nroen dir Z« ?erv»arle

VJv. IV, .
* )) ! antofa <0r,,f « ne «» : tw ee * ftwf

n 'ivt auch diese Woche fcmefetol .
9 Äluierikau . Weizenmehl : 1

Wvfmenae . laut besonderer »' ekannlma«S>.ina .
w - Auierikan . Schweinefleisel »: - •

«irnmm neaen die Tonbermarke ki yii . 115.
Preis :! 50 "Jlart in den ■fl!c? ricrci ' und Wurft -
Icrcincfdjäflen. nm>SJtilWoOC, K»u 2. Juli ! (») !>.

" Kindernährmittel : 1 '$ <* * «««« d>-

iuiadmarke iur « iiibcniafttoi '.ttet A Nr . IIS .
Pveii yn Psfl .

Ii . ffett : zusammen 100 Slremtr . »ab jtortt

•0 Grainm Butter und 50 Gramm Maraariue
~ " ■ - < , »

Keorg Mappes

Karlsruhe
Karl -Friedrlchstrsße 20. Telefon 2264 .

Alleinvertreter
der Ideal - nnd Crlk3 -Scfarelbma $chlnen
Adler -, Pfaft - o. Phönix -Nähmaschinen
fftr Ffimlltengebrauch n . eowe -bl. Zwecke
HohlsMm - , Knrbel &iick - , Knoptloe !i-

miri Sackstopl -Maschlnen .
Strickmaschinen für den Hanserwerb .

Inrallden -Sclhstiabrer .
Germania - tmd Pfell -FahrrSder .

Laser in Ersatz - und Zubehörteilen ,
Kohlepapiere , Farbbänder

in feinster Qualität
0041

AnsfChrcne von Reparaturen
aller Systeme uad Fabrikate .

Elektr . Licht u . KrastAnlagen

Telegrafen - und Telefon Anlagen

Abgabe Mtl . 3n !fof !ot !on § mcitcria !icH
an Wiederverkäuier und Installateure

^ — ia En » »'o» - Pre <sen . '
Elser Zsolier - üiotzr uilrd abg^ eden .

2eL520 Grund & (Jehmichen WMl . 26 .

IVJlViUV» VVIV*i V
!' ! bell ^ «-ttverkaufSitelleil Nr . 51 vi » 100 Don -
;crs »aa . den X. vt > Samstag , den 5 . Ami :

it : 'ich 5?ettt>eTfauf*ftcflen 9ir . 101 M4 2on
den 5 . die TteuStog . »cii 8 . Jfuli

i .' ! '1. ;tn oeit GcschSsten Nr . I? Vis 50 . Nr .

. >><> öii Jl .'l und ?! r . 170 bis 2WI wird Land -
autJtt . in den iivriaen ©clcöänctj TakeNiutler

Sdfficbon . — T ' t vtciö iflr Tafelbutter bc«
rSit äf. 'Pf .j . , für Landduiter öS Pia . und !ür
niaiaarine 22 Big .

Tie Preife veriteden Nlb für bte lejseil» ,ur
Avi' .ibc aclanc>: nben L?arcn »>e:i«en.

Ii .
In : Sicricihuw Pw 'SÖcrxcn « fotnt a» Dien« »«,

den ! . £VuIi 1D19 . r .T.
tvvift ilir Abrechnung uno RÄNeserun « der Mar¬

ken : für !?e(t iducilS 2 T îge naiv Ablauf ber Ver-
kaui« ,eit . für oi« anderen Waren Mitttvoch. ben
». Aull 191c,. TT.

Tfiir die a >octe vom C. ^ nli Bf« 12 . J<W« 1319
lind ?ur Vcrteiluna voraeiehen :

« r - nven '' '<0 « taniir, . Marmelade 250 « ramm
«unstl'oni» 250 '«ramm . leinnwreti <al«
<lattoffc !ct ' (iii> 2Tfl Gramm . Tinroßf » 250
«Klamm . NSkrkefa» 300 ? ramm . -mantola .
» aitanien raetrtKjnet) . Kr« 1* 5 Gramm .
<Hnbet .i8hnr . iHef .

SntWtunt . den 27 . Juni 1919 .
NafiriiiisSmitisfamt der ~ mnt .<? « rT?rwfte.

Obst Verteilung .

3n folaendcn ObswcrfaniSNellsn:
St . 122 Reinhard ! « vltl .. » .ifferallec S3

. 12.', Pfannkucb & (l o .. ÄaifctaStse (S

. 12 * 5f l e cf Cmtnoi . Aorkflraize 4

. i '!j » ciüft ." »cod . PorkliraKe 15
. . ) v , 'Sali srieba . Ublanbstratze 20
. 127 Bu » eter Emil . Uhlc:ndlirabe 21
. l2» Biannku » ^ «5o . , Guienoeravlatz
. 12^ Bauer H» .. Arrkitrafie 20
„ 1.H# St c i n b o l b t &ari . SelvienftraK « 19
. ist TS f a n a t u fb & o: e . . -ZrieaSftra ^ 141«
. 132 Uil >el Friedrich , « rießvftiafte 151
. 133 ftrltf WillMiil . fttiJüiitiaftc 17 »
. 13t S h b w i 6 « »oll . BachsuaKe CS
. IX,' . Kleider Awert . Philippftrave 1b
. 13»! S 8 r b e » auf . Bawfiraüc 5«
. 137 tt r I e 4 Wiibelm . Maraurtruhe 23
. 13S S a m S e 11 St .. GIlwierltraKc 30
. 139 SoIerer Anb»!« ^ . « aiseravee 11»
. 140 P i n n * l u ® & «. v .. » hcinslraft.e 25
, 11 ) Riebet Ätani . SedaniiraKe 4
. 142 Äätbe «Ausiiv . fScibclur« Ke »

143 Pfanirtuch & $■o .. dardlltra ^ .16
. 144 Dotdt Emil . SarbiilrriKf 58
. 145 Sveck Rrlrbttdi , SKbetnftrafio 62
„ 1 Ifi r3 Ol : u c r Jj u n (i flütl. itbciiisttnftf SO
. 117 « rgottl Ferdinand . Sardtftraft - 22
. 14.̂ G o t t o Ana . . <->Irü, !w .. ? nrm -r» ft. ?-tr .lZ
, 14'» Ball Kran ' , ^ riintv .. / ', ^ t>elins»ran >' 15
.. 150 « ollen i » ch Be»«h . . Gr .. Dunn .-Str .A

kommen beute, den W 7fnn !. .4 1 r i « m ,n«
HöchsivreiS vnn 75 i - Vro Wund jur Vericiliinfi .

. i Die « daabe crfrffll auf die SanSnalimarken Nr .
55 und , ir>ar >

cur" die t -auiiuuniarte A 2 Piund
lind aui bte i ' au ? k>altM<irke It i Pfund .
Die HanSdaltunaen werden ersucht , den Einkauf

tcr 5I,rschen rnöqiittjfr iit dem Geschäft vor, :inet>-
mcn> in dem sie im leiiten ^kabre »um Obstbe^ua
kinaetraaen waren .

Die nilSi iu : ISluIOiun « ksiumenben HauSdalt .
« uirfeit A nnb B Nr . r.'i il»d Do edi fuäteret' Ein .
iSsuna . unter allen NmftSnben auf ?«be!» al>rc«t .

?̂ Sr die Ivitcrc Obftvertclluiia wird vis
SO. ^!uni wieber eine besonb-rc Kmidenliste aui -
ccftcllt.arl -5rufte, den 2S 7?imi I91S . >0591

N«hru n»i<M>ttel>i « » der St adl ÄArl ^iu »^

Erstes und A f ^ 13 o e- - eti IS95
äliest « ! ^ ICIICr hier für

Gernäldc - Restanrierung
31 Leopo1<istrassc 31

Otto Glück

Kunstmaler und Gerr.fiiiiercttaurator

Gewissenhalte Wiederherstelluos alter u .
neoertr beschädigter Gemälde nach be -
== "= «= wahrten Methoden . -

Unterridit in Oel - u . Aqaarelimalen
Zeichenunterricht .

Landschaften — Porträts — StfBeben .
Spezialität : Wlederhcrstellunc von Altar -
asd sonstieen kirchlichen Gemtlden . =
Aoarkenr.i 'njjon »rst. Autoritäten . Behörden etc.
Ansfiibraag von Porträts Verstorbener
«aeh vorhand - Photographien n . Angaben -

Oeiir
^ jjgKaiserstr . lll a . H5

■ i Eingang Adlerstr.

RKSfirfe -Magarine ZShrimißrstrassß 80 n . 82 . — r Telepitim 4957 .
« iiiinniiiimiiimiiiiiiimuiiiinimiiininuinniiiiiiiuiiiiniiiiniiiimiiiüiiiiiniinniiiimniiimim

Infolge gänstiger Einkäufe offeriere — so lange Vorrat —
bei freier Lieferung auch nach auswärts

Aussteuer I

in «ehßner Ausführung ,
bestehend ans :

Sehlafzlmcner i . weiss ,
eichen oder nnssbanm
gestriehen

Wohnzimmer , poliert ,
iß Tsriwliiedenen Arten

Küo9 «o ,
Farben

in mehreren

zusammen Mk . 1Q85 .
Mit poliertem Nnssbaum -

Schlafaimmer , Marmor
und Spiegel

Alk . 2460

Aussteuer ff
in modernen StUsrten und

besten Ausführungen ,
bestehend am . :

Schlafzimmer , eichen ,
hell oder dunkel , mit
Spiegel nnd Marmor

Wshazimmer , gediag .
Form nnd ßeschmaek -
volle Ansfährung

Küohe in Tersebiedenen
Modellen nnd Farben

zns . M. 2995 . - Ii . 3775 .»

Mir. Speisezimmer , dunkel
eichen Mk . 4435 .—

FinTOlmÜthoI w~'9 Büfette . Chaiselongues , Vertikos ,
LUlbGillluU & l Flnrpjarderoben , Sola » , chreibtische ,
Tia che , Stühle , Patentröste , Matratz ., Köehenscbr 'ilnkeete .

Jahrelange Garantie . 10549

Besichtigen Sie unsere Auslagen n . Lager¬
räume , die ohne Kaufzwang gestattet ist .

mit Möbelwagen ober Rollen
fiter unb nach auswärt « , so¬
wie bat Tr «r.sv » ri !rreu amÄ
Nernacken cinjcluer iUt &el«
Uüat asti» Klavier« -verde »

bei reeller Vedie« vna unter »ersLulicher Leitung
auSsefiibrt . B85182

HzWÄNM
-FMW -

WttiUraU * 5©. T « lev !,o « II« ».

K » «fAsei ^ ta ! flafSc &m !

KM
-

SWM

für kanftoole » Stooien oder unsichtbare »
Sinweben uon Rillen . «IrandlASern .

Motteniraft :e . an
.Herren » nnd ? amentieideru »
Ga »bi »en. Hüten iVanama ) . Schirmen .

Tessimen : e . 57v«aL .l
auftrüge um hoben Herrschaften und

iteatl. Rehorien .

SmvMelt LariMhe : H. schslkr .
Kal >er ?t »« i,e R», Rückaeb.

vsr praktisohe Landwirt verwendet nur die

„ BEJRCO "

Sensen ° Befestigung
O. 8 . P . a . V R . G . & .
well sie niamahs einrostet das Befestigen und
A.b««hnien der Sense ratch eraiösücht , sicher
lestliält , lubegrenzte Haltbarkeit besitzt und allen
Aeser der bisherigen Sensenringe erspart

Vertreter Resaeht !
W . Bän8Ple , Karlsruh ! . B .

fflarienstrasse 103 .

MaHs - mmait
Gegr . 18Ä9 .

WtfttäLI

Berichtigung !
?tn 3er »sm int :- am Zl, Tiuni »sröficntlichten

Sitte »et . Cftfttük « IS«elchitfte mnfi it iwivün:
i ünter Nr 101 N » Ii NssnNrake 15

. 1j7 A i e » < x Iutlii « . Goethelirad « 2
» 130 31 c i n 6 o l b i itüxl . « elvieuftr . 19

. . 135 8 1 e 16 c r Albert . Pdilwvfirakie 15.
SotlürniH ' , den 28. JVinrt 1919 . 10590

iBafiain^ rrW' r -^ . r-r - ffrtrisrnhe -

Geflügelzucht !

Xtttfitieer erfabr -inei gachmana übernimm ' Me
uitirichKiit « r « »<obl « r eteoftfc«tritrt ' e u . tSndtg «
' wremne . Antra « , erb . *ui4 . f 319o «tt

» & vi *a <*r K*n *mh » -*r-9 - « w

.!.«ämeQsie Ansfühnins ; von [

Kessel - Reparaturen.
Kessel -Ersatzteile
Autcger.eSehweissung .

% t . § HS [t , Sltdjccrei a . SnilaBdt ,

Tele ». 2251 Neilchenftr . 7 Teles . SSZI
Ueker » avme TS»ttlitfire Nl » chr vmb
iioltaebeittx , iawte all « turiimimeslwa Sie «
» ar « t« rsn » « tcr dilinrte « Preise ». S475

zmo . 7krM
"Prospcufreiiau - X .

Reparatur - Wertftatte
kK ?

'
TK ^ Aar ' iFÄnsn

a » e », » t<!>!Mlae » £ iUlfndje * . AIS»?»
lÄ , OL fefarf .

SottesdiensiLrdMllg am 29 . Juni .
Evangelische Stadtgemeinde .

St -n»<Nr« e . '49 : SfrlihaotteSd. Garn .-Bik. Brecht.
10 : Stadtpsr . Z-^VV. V. 12 : OfWtcnlebre . Stabwtt .
Sab ».

Steine Rirtfie. -410: 01ntrtt>fr . j-Nidlewein . H12:
ffinbetfioiiciSb. Cbcr #» H)teblfl. bischer. 6 : Stidl
Vikar Müller .

Ta >loSkir« e . 10 : Oberho^>rcZiaei Msch ' r .
^ obnaneftfirdie. 8: Stobt » . Mittler . '.410: Zladt -

piarrer Hiudenlant -. ^ 11 : . ebriftcnt . Stadtpsr .
Sinbenlang . 11 : « wbcr »oite«bienst, Stabwlarrer
I) . SelielvaSer .

Cftrij.u^ ttrckie . 10 : Stabtvfr . Robbe . V. 12: Kin -
dcrgottcckdienst. Slabwsr . R «bbc .

0»e» ctudel?auS der WestÄadt. 10: ©tnbtffr . Schil¬
ling . 14U : SHrtfienIedre. Siadivfr . Tcfilling .

Lutderkir6»e . -410: Stckdtpfarrer Weidemst« .
11 : Syristenlebre . Stadtpfr . Acibemeier .

TiaiouiffenkisuSNrche. B« . 10 : öiissaeiftlicher
Sivler . ülbcnb? Hilfkgciltlitber Sltzlcr .

Lubwik -Wilvedn -Keaakeatfein». S : Oberdofvre-
diaer Mischer.

Knrl -» ricdrtch-Sed »« tn >eklra « fStabtt . Müdl »
bürg ) . -410: GolteLv . Stadwikar Treiber . ^. 11 :
Kind»r«ottesbienft . Siadibikar ? iew «r .

« bendan»ailite»i.Sle.' ne Steche. DonnerSt .ia «
^ shanncMieAe . DoanirSIaa 8 (®ewetMbc®an8) .
SutberftrAc . DonnetiStan s.
£ eiertlretm. tontierälaa 8 Oibelftunbe ).

Seretnäamretenenbeitrn .
» ■«m«. Qiemelnrcbotiö fÖEibeljtr. ». Stadtteil

r ?" 1l5ura ) . snttJKJortJ . «M>4 8: Tereinia . »sn-
ftt «- SSVne. Stadwikar Treiber . — Dsnnerttig .
abdS. 8 . Verelaküm « konftrm. TSMer . Pfarrncr -
»»alter S»crt.

Tvam ZwdwifUIon. Adlerftr . 75 . V. 12: Stube, -
flöltcSbiead . Stadtm . Lieder : v . 12: Kinderaotte »b .
in der Dia ! ?ntffenbai>Siavelle. Ztadtmiff . k>«f« ele:
Z : 5iim«fra >- « er. l>. flrl . « chwei -kert . ^ »bttuaer
strafte 45 : 4 ; Nunafrauenver . v . NN. Crb-
prlmenslr . 1» : 4 : ; !imsfra >>«nvcr . b . SiÄW-.H Leue.« » rstr . 23 : 5 : «JiKrinottnJb . Stsdtmi » . Siebet :
8 : Blaukrcu,lierf . . Rreii -.ftr. 2S. Etadtmiff . HS -
ftSels . — •iPittfajö ). addS . 8 : » »elfhiBbt. Stabtm .
Lieber. — Pred atauszabe . — Wtcikia . obtiibä 8 :
Bi »el» un» 7. S «» ifrlfir . 37. 8 . « iaa . Stadtin . HS-
Ichcle: abend » t v. : Vorbereitun « t. b. » tnberso ».
teJbicwB . « iob^ .ifr. Steter .

Gumta . ®ej • , -<b« s . » arlSniSa . Swafienftt . 77.Borai . 11 -/. : ior .ntaaäschiite: nochm S : All« . V?r-
iareml . Stad « n . Rauber : nachm 4: Jvim «frrH."n-
bereiti : «Je « ; j o : Atlg . Versammlung in Ri!v»urr .

— Montag , ab»« . S : ? uaendabteiln »q : abend?
8-4 : Blau -lrren ^ Bereln . — Dien »taa . nachai. 5:
« ibelftunde s. brauen u . ?kunafr. : abdS . 8: Bibel -
vewrch. 1. Miwne ? u . JWnal . — M .fiwoch. abend?
6: Bibel - u . krtea «aebetSNunde. — DennerStan .abdS . 8 : Alla . Terfän -M . , D«rfa «bc'N'tr . ' 32 : abends
8 : SemtnaristenkrZn .chen. — Areitas . abbS. LV, :
TS-blerdcreln . — S^ mSt.̂ ». a»b« . 8V( : Sonntag
Idtifbctbcteitima .

aatholifckis <S4abtn«mein»c.
W-eft Peter ua » « aal .

St . Btoftanf -fUche. <5. MofstaZIonnta «) . 3:
ssrühinesse: C: hl . Messe : 7 : bl . Meise : V. » : Mili -
t« ra »ttcS» !enlt mit Prediat : »U0 : « eslaottesdienlt
mit leint . Hecliami rnh Prebiqt : V. 12 : Siaderzot -
te «dienft mit Preb ' -A «. Aloisia««nbach<: 2 : « hr»-
ft- ntebr , für Mngung » : Z : « eiver . — Zettertettctte
für den Qeillqeu « ater . — Areitaa (Der, 5tes>i-
Nrcitaa ) : Voradend : !S «ichtgele «enbrit von Z vis ? :
moe« en ? V7: Ser » ? ses« -Ämt mit Litanei : aben»S
^ 9: Pcrsaannlua « der Mtnncr »»nar ««»tion tn d«r
St . ? >azenti »srape» c . ' .

?llteS St . tstn » * ! itt»»flt»» (» er, -?lefur??en) . 8:
Scchamt vor auSyesebto« 7Nlerveili«sten: » eistua-
sen bi« adenb? ft Udr . Die Stunde von 1—S WI
iflr die Mitalieber de» St . BinientiuS -Miinnewer -
eia« bestimmt.

ei . '«eter- imb TfaiilWiedie . 'PaHfSAUlumöfeü.)
« : ^frflbnioffe : 0 . '47 . -/.? N.

' 18: Aniteiliina der
bi . » omvluaton : 8 : deutsche Diaamefie mit Preb . :
'A3 : deutsch ? Sincimclle mit Prebiat im Stiidt .
KraakenbauS : V ÎO : levit . HoSantt mit Prcbiat «.
Generalkommunion der Innalrauenkonnregativa
(Besinn der aioifianifchcn Sonntage ): V. 12 " Sin -
berfloiie-Sbiea * mit <flreb*(U : 4 : Aüfnabmefeier der
CTunnfsaawiftnareüotian . — ff»«eBe Wt »en »U
Vater . — Donnerstag : 5: Beichtaelegcnheit. —
Freitau : boa 6 an : S9eldrtne!eacn#eeit : ?i ? : Her»
SVtii>4Slmt .

et . BernharduöNeche. « : Srübrnefle ' 7: 61 .
Reffe und <s»enertilfom«tttnion der Nitngfraueiilon -
arenattea : S : deutfOe Sin .inicsse mit Prediat : --!>10 :
bo .vM'zotteZdienst mit Predigt s . » mtK/mt : V. 1Z?
Riaberftotteädieitn mit Pred « ? 2 : ffi: tiffaal «6re
sür die i~nnfilinge : 143: oer » Aefa-Andacht. —
Freitag : 7 : Her, ^ tfu -Amt : ufenbo ' i9 : Predigt
nnd He « ?!csn Andacht.

«Icvsratienlirche. S: Früdmesse mit MonatSkom -
miinlon der Frauen : 8 : dcuiiche ^ ingmelle mit
Predigt : -410: Sauvtgott ' Sbicust mit Hochamt und
Pr :dwt : 11 : Kindernoitesdienst mit Bredigt : V>2:
Sb7>si"nl ?dr - fkir die MSdcken: -4S : « civcr. — K »l-
i : tt ' i^ d^i ?>l. « ' tcr.

St . VimiiinniSlirchc. 6: ftrfiSmcHe n . ®crt ' tct *
toBtmunton des fntS. Dienilvo -enverewS der « est «
Habt: 7 : dl . OTcffe : S: deutsche Sinnmeff « n. Vre «
bißt : H10: SauvtgetteSbten ?t . to <6amt u . P ?edial :
V. 12 : 9in »er«rtt .'j » ten {: unb 9mt >lQt : SA2: (? »« ■
fbr^reftre Htr btf ^ s.naiinae : Vi : — K»l
Mte m »es Hl . Pater

Ättbmfa « -iTVrw # rn»fr »*>riia . st : « W»lf» « ab
HB?**»« .

CeieTthcint (« ». MichaelSfirche) . 6 : SeldWoeft»
aenbeit : H7 : FrUßmeffe mit NuStettung ber hl.
ik ? inmun !on : S : deutsche Singmesse « rt Predigt :
-,^10 : Hochamt mit Predigt : nachm . -42 : Edrlsica -
lcj ^e für bie Nünnlinge : 2: » e» er . — « »«elf« für
den Hl. vatcr .

iSrünwinfel ( St . JolesSlirche ) . 6: Beichtgelegcn
beii : 7 : FrüVmesse (Oiiartar .cminvnion b . chrtft - n
le»rvitichtigen iXiingliitke) : >»10 : Hochamt mit Pro -
bigt : ?ill : Cbristeniebre für die Mübchon: 2 : An-
bacht »ur Erlangung bei SezenS für bte Feld -
früchte : 6 : Stofontran ; in ber Kabelte.

Darlanve » <<>eilia -fflei «'S ;\ Se) . 6—8: OetrfW
dclcaenhcit ; % 7 : ttommunionmelfe : 8 : deutsche
©inamesse mit Predigt : -410 : Amt mit Predigt :
*al : Christenlehre : 2 : feierliche SScffci ; -43 : S? cr
fammlung für den MNtterverein mit Predigt und
A >l »acht .Nlwvure (St . « H»lda *flrrtie>. 6 : Defchtaelegen-
fielt : 7 : Frühmesse : 9 : Hochamt und Prebtat : 2 :
•jlofenlT.-.r.janb . — Her, Aefu-Frettaa : 6: Beicht
getegeno. ; %7: Hochamt zu Ehren b . bl . Herz. Jesu .

M »-<tatholische Ttadtqcmeinde (ÄuferstebungS
fircheh 10 : Prof . 1) . flenffen.

FriebenSlirche der Met » « emeinde , Karlltr . 4Z> .
Vm . '410 : Predigt . Studien im 1 . Buche Mose.
Preb . Rückt : 11 : fiinbi-tflst (e«b . : abend« ß : Sonn -
«asavendfcier . Vortra « s«n Vred . Rücker über :
Religion . Liedervortriige . Detiamatton . Mon¬
tag . abdS . v,9 : : Singstunde 1. d . gemischten Ehor .

Dienst «», abdS. >/. S : Frauen - MiffionSvcretn .
Miltwo « . abdS. V. 9 : Bibel - u . Gsbeistiutbe. —

'fnnner «taa . abbS . V,9: Singst t . b . Münnerchor .
;4t» i!« trch: der ®»snq . Gemeinschaft (JBetrrthrl-

,iet Allee 4) . « m . 1410 : Preb '.gt . Prel >. ttlenerl :
11 : Sinbergoitekd . : nachm. -44 : Prebigt . Predigcr
Älenen : >45 : ^ ungsrauenver . — DtenStag . abcnd »
-/. 9 : Sebeliwcriammlnng . — Mittwoch . abbS . V. 9:
MSnacr - u . ^ üngliugSv« . — Donnerstag , adindi
-/ -S : Bibeiftunde .

Ü9äi -

Insiifnf

Tön F » Book
78 LesslnsstraBe 78.

Aol Wunsch :

Normalschrift
Deutsch — Latein
Schriftarien

nach Handstelhmscen
Rundschrift
eotisch und einfach

Karcztoischrift
einfach und verziert

„ Motiv "
Archit . u . Kunstfreund «
„ Kopfschreit "

Deutsch und Latein
Hoklsmeschrift

■ Schaufenster etc .
ScfcriH in Handwerk

für alle Berufe
Ssbriit für Eicdar

Kwrmal 11. kaufRi.
Für Linkshänder

einfache Methode .

Rechtschrift

Kurzschrift

Briefstiel 1

pro Fach 15—20 Mk.
*

unb ülnfiteittica vo«
© ortfit «elänbir , sowie
alle anderen R « l«r »
«» Seiten iverben billig
und sauber ausgeführt .

H . Münch ,
Doroibeaftr . 10. *827061

Sfehstß Ziehung
sicher L August

I
S5

16
2165 Barßewlnne
23000 M .

Haupttre -w-inn
ioo ® o m .
Los 1 .— M_ Forti n.
Liste 40 FT« , mehr ,
empfiehlt und ver¬

sendet Lotterie -
Unternehmer |

J . 8tfl ? ;« « « : *- , j
O ?« it . J

herSfraßbsf .,tüs .
Karlsruhe : Fr . Pe-

cher . I'.irkelSO. Carl
Götz , Hebelet . 11115.

i ^ fflDLra ^ ürsj : Bod « nhetm - r Ldafc ® £ >
Tel launtie 17W/62 . flonso 7S7S. Ü fc

Gute Kapitalanlage

für Landwirke .

Sine in enaftcr Dezichimg iur !?nduflrii «m>
Landwirtlchaft stehende ^Gesellschaft m . b. S . »oll
»u einem etniiigarttgen . sehr groben Unternehmen
alS Mtisngefellschafl alSbald auögcbaii ! werben .
Di « von «xachleuteu autzerorbenilich günstig beut »
teilte « e» t>ildung entspricht einen! fühlbaren Be¬
dürfnis de - Äcii Uind liegt edenio fkhr fm -z>-
gemetn-volk «t»trts« »ttlicheN . wie i» »efon»eren ??u-
teresse ber Landwirtschaft . Ueberwiegenbe Kapital »
beteiligung durch Uebernabme v?n Aktien an die-
lein groftlügigen Unternehmen auL Zkreisen
Lanbwirtschast enlwrüche »ereu eigenem, wohlver -
itanbenem Interesse .

Da « UnteraeHneen ist eineZ der » entgen . welchen
selbit unter ber !ev< so ungünstiqen WittichaftSlgge
ein gutes Gedeihen vorausgesagt werben fcinn .

An bereits gewonnenen etwa 9 Millikmen Marl
Kapital Nnb weitere 3 Millionen Mar? « forteilich ,
für bic m; i »iesem Wege Gelegenheit geboten r
sich in Ävfchuilten ntan an :er löOOO Mark tu 1»
tetltoen . Landwi « e . dt , bei der Vrflsfrttiv mit»
wirien . ertmÄen aefte« kern »Bammaftlflen Ge-
h' innonfcil wertvolle Vorzugsrechte cliifleriirrat .
Bei KaXitalbeteilwnng Ben 400 000 Mark kann
Mt .bl in den Aufsicht >; rst zugestchert werben .

Ernsih .ifte und irtmeJC enttiWctfene Selbsireslek̂
tanten atischet Ssrknnst . die Neserenzen aufgeben
und ausdrüSlich vertrauliche Bebaadlvng zusichern ,
erfahren niidereS unter Är . 57VSa durch die »B
difche Presse*.

EissiSftel „ SILVANA "
;chw ?-ei f alctte 9lu & tMH«USncl , aalaan .
aerfil » . fl^ i ^ leS . lideibat . Vrobefendu »«

Jt; TO. StM » ,
6 9t

»ire .fi vot!
13490 «

■X 11JBÖ fr «o . Usch«
Msrall -Aizdirftrfe.

XttrA )iciitt > tea 40.

iS ' gen aoraetürftet
Cnffon gebe auf sämtliche
Äeftbestnnde in

Covincr -

PferhkdkikK
S ' /» Kabatt .

Arthur Baer ,
Sdtllrnbt ,

AaUerstrake 183, 1 Zt .
» ing . Äreuaitt . 10437

zumÄBkaßi aäi

OfiifJniformai

SääEBÖS51 . . i .l
oRepRpt

Wäsche a &w

• 6r üi •
Äar »ri . e & öte

afbilteti

MMMAVS

6ewliAft ,
jSaooeBSBtSS
J& C/bGL.'tt **

J « nghühner » •

Sungentett s
SJorfi arökere <tn »ab»

» xv —, B *VB, M.m —• — |
|R * flr • • HS « « ™ * '

W « » rier ;
'

(wtn **
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